
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der Präsident des Gemeindetags, Steffen Jäger, hat als 
Stimme der Städte und Gemeinden in Baden-Württemberg 
einen eindringlichen Appell zur Lage unseres Landes und 
zur Rolle der Kommunen veröffentlicht. Nachstehend ist der  
Appell abgedruckt. 

Ich unterstütze diesen Brief ausdrücklich –auch wir hier in 
Uttenweiler spüren Tag für Tag bei unserer Arbeit für die 
Gemeinde, was auf dem Spiel steht. Dies wird insbesondere 
in den komplizierten Strukturen und Vorgaben und in der  
finanziell immer schlechter werdenden Situation sehr deut-
lich. Selbst der reiche Landkreis Biberach kann den laufenden 
Haushaltsbetrieb nicht mehr ausgleichen. 

Auch unsere Gemeinde schafft diesen Ausgleich nicht in dem 
Sinne, dass Geld in eine Rücklage gelegt werden kann und 
für Investitionen zur Verfügung steht. Auf Dauer funktioniert 
dies nicht! 

Die Kernbotschaften nach mehr Eigenverantwortung, jeder 
muss sich für den Staat einsetzen und nicht nur fordern, die 
Forderung nach dringenden und tiefgreifenden Reformen, 
um finanzielle Freiräume zu haben und den Erhalt unserer 
Demokratie sind richtig und die Forderungen unumgänglich.

Ziel sollte es sein optimistisch, anpackend und motiviert die 
Zukunft in die Hand zu nehmen.

� Herzliche Grüße an Sie alle 
� Werner Binder, Bürgermeister

Brief des Präsidenten des Gemeindetags 
an die Bürgerinnen und Bürger in den Städten und 
Gemeinden in Baden-Württemberg zum Tag 
der Deutschen Einheit 2025 Stuttgart im September 2025 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 

mein Name ist Steffen Jäger, und ich bin Präsident des Ge-
meindetags Baden-Württemberg – der Stimme von 1.065 
Städten und Gemeinden. 

Heute will ich mich auf ungewöhnliche Weise direkt an Sie 
wenden: nicht nur als Funktionsträger, sondern als Demokrat, 
als Bürger dieses Landes. 

Denn die Lage ist ernst. Das spüren die Städte und Gemein-
den. Das spüren Sie. Das spüren wir alle. 

Der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzhaft vor Augen: 
Frieden in Europa ist keine Selbstverständlichkeit. Gleich-
zeitig verschieben sich globale Machtverhältnisse. Die USA 
distanzieren sich – wirtschaftlich und sicherheitspolitisch. Wir 
können uns nicht mehr darauf verlassen, dass andere un-
sere Verteidigung übernehmen. Wir sind selbst gefordert.  
Wir müssen selbst Verantwortung tragen. 

Gleichzeitig geraten wir wirtschaftlich unter Druck. Zwei Jahre 
Rezession, Standortverlagerungen, wachsender internationa-
ler Wettbewerbsdruck: Unsere Volkswirtschaft hat an Schwung 
verloren. Wirtschaftliche Stärke ist aber das Fundament für 
das, was unser Gemeinwesen ausmacht: ein funktionie-
render Sozialstaat, ein handlungsfähiger Rechtsstaat, eine  
lebendige Demokratie. 
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Demokratie ist kein Bestellshop – sie ist die Einladung an alle, 
sich mit ganzer Kraft für eine freiheitliche und wohlständige 
Gesellschaft einzubringen. Und deshalb kann Demokratie auf 
Dauer nur erfolgreich sein, wenn wir alle unseren Beitrag dazu 
leisten. 

Wir brauchen auch Ehrlichkeit in der Migrationspolitik. Inte-
gration gelingt dann, wenn die Zugangszahlen beherrschbar 
und auch Mitwirkung und Rückführung ein wirksamer Teil des 
Systems sind. Wer zu uns kommt, muss unsere freiheitlich-de-
mokratischen Grundwerte achten. Und er oder sie muss auch 
zum Gelingen von Gesellschaft und Volkswirtschaft beitragen. 
Eine erfolgreiche und akzeptierte Migrationspolitik muss dies 
leisten. Dies aber immer auf der Grundlage von Humanität 
und Verantwortung. 

Menschenverächter haben keine Lösungen, sie haben nur 
Propaganda. Wir Demokraten müssen beweisen, dass wir es 
besser können. Und auch beim Klimaschutz gilt: Wir können 
als Deutschland nur erfolgreich sein, wenn unser Weg für an-
dere Staaten ein Vorbild ist – klar im Ziel, ökologisch wirksam, 
ökonomisch tragfähig und gesellschaftlich akzeptiert. 

Das Grundgesetz als unser gemeinsames Fundament 
Unser Grundgesetz war nie als Schönwetterordnung gedacht. 
Es wurde formuliert in einer Zeit, in der unser Land moralisch, 
politisch und wirtschaftlich in Trümmern lag. Es ist eine der 
größten Wohltaten, die unser Land je erfahren hat. Und es 
verpflichtet uns: zur Selbstverwaltung, zur Verantwortung, 
zur Teilhabe. Zur res publica – zur gemeinsamen Sache.

Die Gemeinden sind der Ort der Wahrheit, weil sie der Ort der 
Wirklichkeit sind. Es gilt, diese Wirklichkeit anzuerkennen und 
aus der Krise den Mut zur Erneuerung zu schöpfen. Und des-
halb möchte ich dafür werben: machen wir uns bewusst, was 
unser Staat, was unsere Demokratie zum Gelingen braucht. 

Und dazu gehört zuallererst eine neue Ehrlichkeit und ein 
nüchterner Realismus: Wir stehen vor den größten Heraus-
forderungen seit Jahrzehnten. Als Vertreter der Kommu-
nen sagen wir Ihnen die Wahrheit: dies wird uns allen etwas 
abverlangen. 

Ich bin aber davon überzeugt, wir können das meistern; Ge-
meinsam, mit Mut und Willen. Mit einer Haltung, die nicht 
fragt, was andere tun, sondern, was wir selbst beitragen kön-
nen. Die Bereitschaft, auch dann standhaft zu bleiben, wenn 
es unbequem wird. Die Chance, dass wir alle auch künftig in 
einem lebendigen und freien Land leben dürfen, muss uns 
Ansporn sein. 
Und daher meine Bitte: Machen Sie mit. Für unsere Kinder. 
Für unser Land. Für unsere Demokratie. Für uns. 
� In Verantwortung und Verbundenheit 
� Ihr Steffen Jäger

Diese Demokratie lebt in unseren Städten und Gemeinden. 
Hier wird im Schulterschluss zwischen Rathaus und Bürgern die 
Grundlage für das Gelingen unseres Staates gelegt. Straßen, 
Brücken, Wasserversorgung, Kitas, Schulen, Feuerwehr, 
Sport- und Kulturstätten, Vereinsförderung und vieles mehr. 
Daseinsvorsorge und das gesellschaftliche Zusammenleben 
sind ohne handlungsfähige Kommunen nicht möglich. 

Was droht, wenn wir nicht handeln
Die Kommunen sind damit das Rückgrat eines gelingenden 
Staates. Doch ihre Handlungsfähigkeit ist gefährdet. Die Kom-
munalfinanzen sind in einer solch dramatischen Schieflage, 
dass bereits die Erfüllung der Pflichtaufgaben kaum mehr 
möglich ist. 

Konkret heißt das: Die Sanierung der Sporthalle, des Kin-
dergartens oder der Schule fallen aus. Investitionen in Klima-
schutz oder Klimawandelanpassung werden gestrichen. Die 
Nutzungsgebühren steigen, die Hebesätze für Grund- und 
Gewerbesteuer reichen nicht mehr aus. Frei- und Hallenbäder 
lassen sich nicht mehr halten, die Vereinsförderung kommt auf 
den Prüfstand, Öffnungszeiten in Kitas oder auch der Biblio-
thek müssen reduziert werden. 

Keine dieser Maßnahmen will ein Kommunalpolitiker be-
schließen – doch vielerorts werden sie unvermeidlich. Geld 
allein wird dies jedoch nicht lösen. Denn was wir erleben, ist 
nicht nur eine finanzielle Überlastung – es ist ein strukturelles 
Problem. Der Staat lebt über seine Verhältnisse – und das seit 
Jahren. Die Summe an staatlichen Leistungszusagen, Stan-
dards, Versprechen hat ein Maß erreicht, das mit den verfüg-
baren Ressourcen nicht mehr erfüllbar ist. 

Es braucht deshalb eine mutige Reform – 
strukturell und gesamtstaatlich 
Deshalb sind wir als Gesellschaft gefordert, eine strukturelle 
Antwort zu geben. Wir brauchen eine ehrliche, gesamtstaat-
liche Reform. Das heißt: weniger Einzelfallgerechtigkeit und 
mehr Eigenverantwortung. Wir brauchen eine Aufgaben- und 
Standardkritik, die den Mut hat, Prioritäten zu setzen. Und wir 
brauchen die Bereitschaft, neu zu fragen: Was kann und muss 
der Staat leisten – und was kann er nicht mehr leisten, ohne 
sich selbst zu überfordern? 

93 Prozent der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in Ba-
den-Württemberg fordern eine konsequente Reform in die-
sem Sinne. Doch auch wir als Gesellschaft müssen bereit sein, 
eine solche Reform mitzugehen. 
Wir müssen beitragen – nicht nur erwarten. 
Wir müssen vertrauen – in unseren Gemeinsinn, seine Werte 
und unsere Kraft des Füreinander. 
Wir müssen bereit sein, mehr zu leisten – für den Staat, für 
die Gemeinschaft, für das Gelingen unserer freiheitlichen  
Demokratie. 
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Amtliche Nachrichten
Standesamtliche Nachrichten

Willkommen im Leben
09.05.2025	� Nele Dentler, geb. in Ravensburg, Tochter des 

Daniel Dentler und der Stefanie Dentler geb. Sau-
ter, Uttenweiler, Jakob-von-Stein-Str. 3

12.09.2025	� Emelie Mila Sophie Oberst Schäfer, Tochter des 
Roman Oberst Schäfer geb. Schäfer und der Sa-
skia Kimberly Oberst Schäfer geb. Oberst, Utten-
weiler, Betzenweiler Str. 13

Aus dem Gemeinderat 

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 
vom 29.09.2025

TOP 1	
Information durch den Bürgermeister
a)	 Baugesuche während der Sommerpause
	� Bürgermeister Binder informierte über die Baugesuche wäh-

rend der Sommerpause des Gemeinderats.
b)	 Wasserzählertausch
	� Im Rahmen der Umstellung auf digitale Wasserzähler müssen 

knapp 1.700 Stück ausgetauscht werden, ca. 200 Wasserzäh-
ler stehen noch zum Tausch aus. Bis zum Jahreswechsel soll 
die Wasserabrechnung dann nahezu automatisch erfolgen.

c)	 Baumaßnahmen in der Gemeinde
	� Die Verwaltung berichtete von zahlreichen Baumaßnahmen, 

wie die Arbeiten zum Breitband- Programm Weiße Flecken. 
Ortsbaumeister Rieger zeigte Fotos von einzelnen Hausan-
schlüssen. Die Arbeiten sind teilweise richtig aufwendig, es 
wird an verschiedenen Stellen im Ort gearbeitet. Die ausfüh-
rende Firma Geiger arbeitet sehr gut und zuverlässig.

	� Im Gewerbegebiet Dentingen soll diese Woche der Asphalt-
einbau im Rahmen der Erschließungsarbeiten eingebaut 
werden. Auch hier wurden Fotos von den Arbeiten gezeigt, 
u.a. vom Regenüberlaufbecken Nord, das vor 3 Wochen be-
gonnen wurde. 

	� Außerdem konnte der Feldweg Flst. Nr. 1052 in Uttenweiler 
ausgebaut werden. 

	� Auch die Erschließung im Baugebiet Bucheschle III in Utten-
weiler ist fast fertig.

	� Die Straßensanierung des Steinesch Wegs in Ahlen wurde 
abgeschlossen. 

	� Zuletzt ist die Erweiterung des Gehwegs im Gewerbegebiet 
„Im Aispel“ in Uttenweiler fertig.

REDAKTIONSSCHLUSS MONTAGS BIS 15 UHR

GESTALTUNG, DRUCK, VERANTWORTUNG ANZ.TEIL
minschtl® Hafner Mediendesign, 88422 Betzenweiler
Fon 07374/914-884, mail@minschtl.de

______________________________________________________

MÜLL & CO.
Restmüllabfuhr: 08.10.
Papierabfuhr: 04.10.
Gelber Sack: 06.10.

Grüngutanlieferung: 04.10. von 10 bis 12 Uhr 

WERTSTOFFHOF
März-November: Mi. 17.30-18.30 Uhr, Sa. 09.00-12.00 Uhr
Dezember-Februar: Sa. 10.00-11.00 Uhr

______________________________________________________

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr � 112
Polizei � 110 
Ärztlicher Notdienst (auch für Augen und Kinder)� 116 117
Apotheken Notdienst � 0800/0022833
Erdgas-Störungsstelle (kostenfrei) � 0800/0824505
Nachbarschaftshilfe � 07374/1796 + 07374/915886
Hospizgruppe Riedlingen� 07373/9215560
Tagesbetreuung Uttenweiler � 07374/9142312
� Dienstag und Donnerstag von 9 bis 16 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761/120 120 00 

______________________________________________________

ORTSVERWALTUNGEN
Ahlen 	 07357/886 (Privat 680)� OV Krug
	 Montag 17.00-18.45 Uhr�
Dieterskirch 	 07374/752 (0174/3317317)� OV Schmucker
	 Montag 19.00-20.00 Uhr (2-Wochen-Rythmus)
Offingen 	 07374/545� OV Moll
	 Mo. 16.30-18.30 Uhr
Sauggart 	 07374/9299930� OV Elser
	 Mittwoch 19.00-20.30 Uhr�
Ortsbaumeister Rieger� 07374/9206-23
Gemeindebücherei� 07374/9206-40

______________________________________________________

FEUERWEHREN
Gesamtkommandant Thomas Menz� 0152 21975249

______________________________________________________

Abt-Ulrich-Blank-Schule Uttenweiler� 07374/921820

Kindergarten Rasselbande Uttenweiler� 07374/2160
Kath. Kindergarten St. Uta Uttenweiler� 07374/515
Naturkindergarten Uttenweiler� 0152/57585749 
Kindergarten Spatzennest Dieterskirch� 07374/914644
Kindergarten Bussenzwerge Offingen� 07374/794
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d)	 Hochbehälter in Offingen
	� Auch die Sanierung des Hochbehälters in Offingen ist aktuell 

in Arbeit. Derzeit wird die rechte Kammer erneuert, danach 
folgt die linke Kammer mit neuen Ausläufen, Druckerhöhun-
gen und Pumpen.

e)	 Einweihung Feldkapelle
	� Bürgermeister Binder informierte über die Fertigstellung 

der Feldkapelle zwischen Uttenweiler und Alleshausen und 
zeigte ein Foto. Herr Hansjörg Forstner lädt herzlich zur Ein-
weihung am 3. Oktober 2025 ein. 

	 Es ergeht ein Dank an den Spender und an alle Helfer. 

TOP 2		
Bürgerfragestunde
Herr Winfried Bauer erkundigte sich nach der Flurbereinigung 
in Oberwachingen und wie der Stand mit der Beweidung und 
den Ökopunkten entlang des Tobelbachs ist. Bürgermeister Bin-
der ist noch mit verschiedenen Behörden in Klärung der offenen 
Fragen. Die Teilnehmergemeinschaft wird zur gegebenen Zeit in 
weitere Maßnahmen einbezogen.

TOP 3	
Bekanntgabe nichtöffentliche Beschlüsse
-	 Grundstücksangelegenheiten
	� Verkauf einer Teilfläche eines Grundstücks im Gewerbege-

biet „Im Aispel“ an ein bereits dort ansässiges Unternehmen 
	� Der Gemeinderat beschloss den Verkauf einer Teilfläche 

im Gewerbegebiet „Im Aispel“. Die Vertragsnebenkosten, 
Hausanschlusskosten, sowie die Kosten der Vermessung 
trägt der Käufer.

-	 Personalangelegenheiten
	� Der Gemeinderat beschloss die Einstellung einer Aushilfs-

kraft für die Villa Rasselbande.

TOP 4	
Bürgergemeinschaft Schlosshof Uttenweiler e. V.
Vorstellung Verein
Die Vorstandschaft der Bürgergemeinschaft Schlosshof Utten-
weiler e.V. stellt die Arbeit des Vereins und die aktuelle Situation 
im Gremium vor. Dies wurde bereits in der Vergangenheit in 
regelmäßigen Abständen so praktiziert. Ohne die Bürgerge-
meinschaft Schlosshof Uttenweiler e.V. und das überragende 
ehrenamtliche Engagement würde es die selbstverantwortete 
ambulant betreute Wohngemeinschaft und die Tagesbetreuung 
im Schlosshof in dieser Form nicht geben. Bürgermeister Binder 
begrüßte die Vorstandschaft mit Herrn Walter Traub und Frau 
Désirée Feicht sowie Ruth Leukhardt, Melanie Halbherr und Ge-
schäftsführerin Cornelia Krug. Herr Traub dankte für die Chance 
hier zu sein und erläuterte anhand einer Präsentation die Struk-
tur des Vereins samt dem Team um die Vorstandschaft und die 
Geschäftsführung, informierte insbesondere über das Angebot 
des Vereins zur Tagesbetreuung für Senioren. Frau Feicht stellte 
das Angebot der selbstverantworteten Wohngemeinschaft im 
Schlosshof vor. 

Elias Ihle bedankte sich beim Verein und den Beteiligten. Es 
funktioniert nur zusammen, vor allem mit dem Verein als Betrei-
ber. Bürgermeister Binder betonte, dass der Verein, die Wohn-

gemeinschaft und die Tagesgemeinschaft als Leuchtprojekte 
über die Grenzen von Uttenweiler hinausgesehen werden. 

Kenntnisnahme des Gemeinderats.

TOP 5	
Abt-Ulrich-Blank-Grundschule

a) �Konzept Ganztagesschule 
Elternbeiträge und Ferienbetreuung
Bereits in der letzten Sitzung im Juli hat sich das Gremium mit 
dem neuen Konzept für eine Ganztagesschule nach § 4a SchulG 
befasst und den Antrag beim Staatlichen Schulamt ab dem 
Schuljahr 2026/2027 auf den Weg gebracht. Offen blieben noch 
die Frage nach den Elternbeiträgen und der Ferienbetreuung. 
Im Nachgang zur letzten Sitzung wurden weitere Informationen 
zum oben genannten Thema zusammengetragen. Insbesondere 
wurden die Kosten, die Förderung durch das Land sowie der 
Baustein 1 am Dienstag für die Halbtagskinder detailliert be-
trachtet.

Fazit der Verwaltung
Für den Gemeindehaushalt wäre ein Verzicht auf die Elternbei-
träge für den Baustein 1 am Dienstag ein finanzielles Problem, 
das den ohnehin angeschlagenen Gemeindehaushalt belasten 
würde. Im Gegensatz dazu bedeutet es für die einzelnen Fami-
lien - und es sind nur wenige Betroffene - keine unverhältnis-
mäßige Belastung für eine in Anspruch genommene Leistung. Es 
ist zu betonen, dass bisher die Betreuungsleistung in der Grund-
schule kostenfrei genutzt werden kann. Andere Kommunen ver-
langen hier seit Jahren einen Elternbeitrag, sodass unsere Eltern 
von der Vergangenheit profitiert haben. Die Verwaltung würde 
daher gerne beim ursprünglichen Vorschlag für die Elternbei-
träge ab September 2026 bleiben. Nach dem Rechtsanspruch 
ab September 2026 müssen auch die Ferienzeiten bis auf 4 Wo-
chen im Jahr mit einer Betreuung abgedeckt sein. Derzeit gibt 
es ein Angebot für eine Sommerferienbetreuung über 2 Wo-
chen unter Federführung der Schulsozialarbeiterin, Frau Zache. 
Seitens der Elternvertreter aus der Schulkonferenz kann derzeit 
noch kein konkreter Bedarf für Ferienbetreuung abgesehen wer-
den. Die Verwaltung schlägt vor, je nach Bedarf weitere Ange-
bote zu schaffen.

Bürgermeister Binder führte ins Thema ein. Hauptamtsleiterin 
Feicht erläuterte ausführlich den Vorschlag der Verwaltung zu 
den Elternbeiträgen ab September 2026 und insbesondere die 
kostenmäßigen Auswirkungen des sogenannten Bausteins 1 für 
Halbtageskinder am Dienstag. Sie geht auch kurz auf die Feri-
enbetreuung ein. Der Gemeinderat hatte daraufhin ausführlich 
den Beschlussvorschlag beraten.

Der Gemeinderat stimmte dem Beschlussvorschlag bei einer 
Gegenstimme und zwei Enthaltungen ansonsten einstimmig zu:
1.	� Der Gemeinderat ist mit den vorgelegten Elternbeiträgen 

für die kommunale Betreuung einverstanden und beauf-
tragt die Verwaltung zur Erstellung einer Benutzungs- und 
Entgeltordnung zum September 2026. Diese wird dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt.
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2.	� Eine weitergehende Ferienbetreuung soll je nach Bedarf 
erarbeitet werden.

b) Baumaßnahmen Ganztagesbetreuung
Vergabe Architektenleistung
Für die Planung und Überwachung des Ausbaus für die Ganz-
tagesbetreuung an der Abt-Ulrich-Blank Grundschule hat die 
Verwaltung drei Angebote regionaler Planungsbüros erhalten. 
Alle drei Büros bieten die Leistungen der Leistungsphasen 1-8 
nach HOAI nach Honorarzone III Mindestsatz an. Bei geschätz-
ten Baukosten von ca. 400.000 €, davon 256.000 € anrechenbar 
für die Architektenleistung, beträgt das Planungshonorar der 
günstigsten Anbieterin somit 43.889,42 € brutto. Die weiteren 
Angebote liegen bei 47.863,00 € und 50.874,19 €. Zusatzleis-
tungen werden auf Stundenbasis abgerechnet. Architektin Mo-
nika Veser ist bereits aus anderen Projekten in der Gemeinde 
bekannt. In der Zusammenarbeit wurden bisher nur sehr positive 
Erfahrungen gemacht. Bürgermeister Binder führte aus, dass 
nach Bewilligung des Ausgleichstocks und der Fachförderung 
nun mit der Planung begonnen werden kann. Folgende Maß-
nahmen sollen nun umgesetzt werden: Erweiterung der Mensa, 
Einhausung Toilettengang, Errichtung einer Garage und Fahrra-
dabstellplätze. Der Vergabevorschlag wurde erläutert.

Nach ausführlicher Beratung beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig: Vergabe der Architektenleistungen zum Ausbau 
der Ganztagesbetreuung Grundschule erfolgt an Architektin 
Frau Veser aus Munderkingen gemäß Angebot nach Honor-
arzone III Mindestsatz zuzüglich 4% Nebenkosten und 15% 
Umbauzuschlag. Dies entspricht bei 89 % des Gesamthono-
rars 43.889,42 €.

TOP 6	
Abschluss Überörtliche Prüfung
Die überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen und Jahresab-
schlüsse 2016 bis 2018 ist abgeschlossen. Gem. § 43 Abs. 5 
Satz 1 GemO ist der Gemeinderat darüber zu informieren. Ein 
Prüfungspunkt ist noch zu erledigen. Die Erledigung wird über 
die Stellungnahme zum Prüfungsbericht der Eröffnungsbilanz 
kontrolliert. In der Sitzung wird auf die überörtliche Prüfung 
nochmals eingegangen.

Einstimmiger Beschluss des Gemeinderats: Der Gemeinderat 
nimmt die Abschlussbestätigung der überörtlichen Prüfung 
der Jahresrechnungen und Jahresabschlüsse 2016 bis 2018 
zur Kenntnis. 

TOP 7	
Bilanzierung Investitionszuschüsse
Im Rahmen der Prüfung der Eröffnungsbilanz stellte das Kom-
munalamt folgendes fest: In der Gemeinderatsitzung am 
12.12.2016 beschloss der Gemeinderat den Verzicht auf die Bi-
lanzierung geleisteter Investitionszuschüsse in der Eröffnungsbi-
lanz. Entgegen des Beschlusses aus dem Jahr 2016 wurden bei 
der Erstellung der Eröffnungsbilanz im Jahr 2022 Investitionszu-
schüsse bzw. Investitionsumlagen bilanziert an
-	 den Kreisfeuerlöschverband Biberach	
	 in Höhe von � 22.716,88 €

-	 den Abwasserzweckverband Donau-Riedlingen	
	 in Höhe von � 102.546,00 €
-	 den Abwasserzweckverband Munderkingen	
	 in Höhe von � 14.945,77 €
-	 den Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau	
	 in Höhe von � 257.896,00 €
-	 die Bussenwasserversorgungsgruppe	
	 in Höhe von � 15.575,74 €
-	 die Ahlenbrunnengruppe	
	 in Höhe von � 10.521,55 €

Dieses Vorgehen wird auch im Leitfaden zur Bilanzierung nach 
den Grundlagen des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rech-
nungswesens (NKHR) in Baden-Württemberg, der in Zusam-
menarbeit mit dem Innenministerium Baden-Württemberg, 
der Gemeindeprüfungsanstalt BW, dem Gemeindetag, dem 
Städtetag, dem Landkreistag sowie Komm.one erstellt wurde, 
empfohlen. Um die Bilanzierung der Eröffnungsbilanz und die 
Beschlusslage des Gemeinderats in Einklang zu bringen, emp-
fiehlt die Verwaltung den Beschluss nachzuholen, der die Bilan-
zierung der Investitionszuschüsse an die o.g. Zweckverbände 
erlaubt.

Der Gemeinderat stimmte der Bilanzierung der Investiti-
onszuschüsse an den Kreisfeuerlöschverband Biberach, den 
Abwasserzweckverband Donau-Riedlingen, den Abwas-
serzweckverband Munderkingen, den Gemeindeverwaltungs-
verband Bad Buchau, die Bussenwasserversorgungsgruppe 
und die Ahlenbrunnengruppe in der Eröffnungsbilanz der 
Gemeinde Uttenweiler einstimmig zu.

TOP 8	
Ersatzbeschaffung eines Winterdienststreuers
Vergangenes Jahr hat die Fa. Schick Rohrleitungsbau, Ahlen die 
Dienstleistung des Winterdienstes gekündigt. Die Fa. Marquart 
ist dankenswerterweise für die Fa. Schick eingesprungen und 
hat die Fahrtstrecken mit einem zusätzlichen Gerät übernom-
men. Leider ist der Streuautomat, den die Gemeinde der Fa. 
Schick zur Verfügung gestellt hat, für das Trägergerät der Fa. 
Marquart sowohl vom Gewicht als auch vom Volumen deutlich 
zu groß. Es handelt sich um einen Schmidt Traxos 1,8 m³. Die-
ser wurde 2014 gebraucht zum Preis von 11.000 € erworben. 
Die Fa. Marquart bittet, einen angepassten Streuer mit einem 
Volumen von rund 1 m³ zur Verfügung zu stellen. Die Gemeinde 
hat bei der Fa. Agrom ein Angebot für einen AMAZONE E+S 
751 Hydro angefordert. Da dieses Gerät mit Ölmotor angetrie-
ben wird, ist ein wegeabhängiges Streuen möglich. Der Ange-
botspreis liegt bei 9.000 € inkl. MwSt. Der Schmidt-Streuer, 
Baujahr 2011 würde zum Verkauf angeboten, wobei mit einem 
Erlös von ca. 4.000 € gerechnet wird, so dass der Mehraufwand 
für ein neues Gerät bei rund 5.000 € liegen wird.

Nach Erläuterung durch die Verwaltung beschloss der Ge-
meinderat einstimmig:
1.	� Die Gemeinde erwirbt einen neuen Winterdienststreuer 

der Fa. AMAZONE E+S 751 Hydro mit einem Behälter-
volumen von ca. 1 m³ für die Fa. Marquart zum Ange-
botspreis von 9.000 €. 
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2.	� Der vorhandene Streuautomat Schmidt Traxos 1,8 m³ soll 
zum Verkauf angeboten werden.

3.	� Da keine Haushaltsmittel für den Streuer eingeplant sind, 
wird der über den Verkaufserlös des vorhandenen Streu-
ers hinausgehende Anschaffungspreis des neuen Streuers 
überplanmäßig bereitgestellt.

TOP 9	
Wasserversorgung
Antrag auf Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang
Landwirt Gerhard Abt aus Dietershausen möchte seine Ställe 
künftig über einen zu bauenden Brunnen mit Grundwasser ver-
sorgen und stellte einen Antrag mit Datum 22.07.2025 auf eine 
Befreiung von der Anschlusspflicht an der öffentlichen Wasser-
versorgung nach § 4 Abs. 2 der Wasserversorgungssatzung der 
Gemeinde Uttenweiler. Einer Befreiung muss der Gemeinderat 
zustimmen. Die dadurch entfallende Wassermenge der öffent-
lichen Wasserversorgung beträgt rund 1.100 m³ pro Jahr. Die 
Befreiung zieht aufgrund der Reduzierung der Wassermenge 
voraussichtlich eine geringe Gebührenerhöhung für die übrigen 
Wasserabnehmer nach sich. In der Vergangenheit wurde bereits 
mehreren Anträgen von Landwirten zugestimmt, z. B. 2006 in 
Sauggart, 2005 in Uttenweiler und Dietershausen. Herr Abt ist in 
diesem Fall für die Überwachung der Grenzwerte selbst zustän-
dig. Die Eigenwasserversorgung darf an keiner Stelle mit der 
Wasserversorgung der Gemeinde verbunden sein.

Der Gemeinderat stimmte dem Antrag von Herrn Gerhard 
Abt aus Dietershausen zur Befreiung vom Anschluss- und Be-
nutzungszwang an die öffentliche Wasserversorgung einstim-
mig zu.

TOP 10 	
Natur-Lern-Schwimmbecken
Vergabe der Erd- und Rohbauarbeiten
Am 09.09.2025 fand die Submission für die Erd- und Rohbau-
arbeiten statt. Im Vorfeld wurden 6 Bieterinnen angeschrieben. 
Zwei Angebote gingen ein. Die günstigste Bieterin ist die Firma 
Fritschle GmbH, Uttenweiler. Bürgermeister Binder informierte 
über den Sachstand und stellte den Vergabevorschlag dar.

Der Gemeinderat stimmte der Vergabe für die Erd- und Roh-
bauarbeiten an die Firma Fritschle GmbH Uttenweiler mit 
einer Angebotssumme von 291.550,00 Euro brutto einstim-
mig zu. 

TOP 11 	
Baugebiet Bucheschle IV Uttenweiler
Beauftragung Ing. Büro hinsichtlich Bauleitplanung
Da inzwischen das Baugebiet Bucheschle III erschlossen ist und 
alle Bauplätze verkauft sind, wäre eine Erweiterung möglich. Zu-
nächst muss allerdings ein Bauleitverfahren durchgeführt wer-
den. Da die Verfahren sehr viel Zeit in Anspruch nehmen, schlägt 
die Verwaltung vor, die mögliche Erweiterung auf den Weg zu 
bringen und Baurecht herzustellen. Zu den Leistungen zählen 
neben der Grundleistung:
-	 Vermessungsleistungen und Erstellen von Grundlagenkarten
-	 Erstellen von Mehrfertigungen

-	 Überwachung von Baugrunduntersuchungen
-	 Teilnahme an Sitzungen 
-	 Städtebauliche Vorentwürfe
-	 Erstellen von Sitzungsunterlagen und Bekanntmachungen
-	 Umweltbericht
-	 Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung
-	 Artenschutzrechtliche Untersuchung
-	 Vorplanung zur Erschließung
Das Ing.Büro Funk hat ein entsprechendes Angebot eingereicht. 

Der Gemeinderat stimmte der Beauftragung des Ing. Büros 
Funk, Riedlingen hinsichtlich des Bauleitverfahren Bucheschle 
IV unter den Konditionen Honorarzone II, Unten, Grundleis-
tungen 100 %, 6 % Nebenkosten einstimmig zu. 

TOP 12	
Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Parkplatz Ben-
zäcker“, Ahlen - Entwurfsbeschluss

Sachstandsbericht: Der Gemeinderat der Gemeinde Utten-
weiler hat am 24.03.2025 in seiner öffentlichen Sitzung den 
Entwurf zum Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
„Parkplatz Benzäcker“ in Ahlen in der Fassung vom 11.03.2025 
gebilligt und beschlossen, die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. Es folgte die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit vom 03.04.2025 bis 
02.05.2025 sowie der Träger öffentlicher Belange in der Zeit 
vom 31.03.2025 bis 02.05.2025. 

Anlass der Planung / Planungsziele: Das Familienunternehmen 
Braig beabsichtigt, den bestehenden Parkplatz für Gäste des 
südlich auf Ihren Grundstücken vorhandenen Veranstaltungs-
gebäudes planungsrechtlich zu sichern. Das Plangebiet ist dem 
Außenbereich gem. § 35 BauGB zuzurechnen. Das geplante 
Vorhaben eines Parkplatzes ist auf der Basis des geltenden 
Planungsrechts nicht zulässig. Um die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen zu schaffen, ist daher die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Parkplatz Benzäcker“ erforderlich.

Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden: Im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit ist keine Anregung 
von Bürgern vorgebracht worden. Von den beteiligten Behör-
den ist eine Reihe von Stellungnahmen abgegeben worden. 
Diese sind in der Anlage (Abwägung) aufgeführt.

Weiterentwicklung des Bebauungsplanentwurfs: Die aus der 
frühzeitigen Beteiligung gewonnenen Erkenntnisse waren maß-
geblich dafür, dass die ursprüngliche Planung weiterentwickelt 
werden konnte. Folgende wesentlichen Änderungen sind in der 
Anlage (Bebauungsplan mit Änderungen und Satzungstext mit 
farbiger Markierung der Änderungen) aufgeführt.

Bürgermeister Binder begrüßte die Familie Braig aus Ahlen und 
ging auf den Sachverhalt ein. Der Weg bis hierhin war steinig 
und aufgrund der anderen beteiligten Behörden sehr ärgerlich. 
Er erläutert einzelne Passagen aus den Stellungnahmen der Be-
hörden und die Abwägung seitens der Gemeindeverwaltung.
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geöffnet und anschließend wiederhergestellt werden. Dabei 
ist die Oberfläche vielerorts zunächst nur provisorisch mit einer 
Grobdecke befestigt. Dadurch kann es stellenweise zu unregel-
mäßigen Fahrbahnkanten von bis zu 5 cm Höhe kommen. Wir 
bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer, 
hier besonders vorsichtig zu fahren. 

In regelmäßigen Abständen erfolgt der Einbau der Tragschicht, 
welche die Fahrbahn dauerhaft stabilisiert. Während dieser 
Arbeiten wird eine bituminöse Spritzemulsion aufgetragen. In 
dieser Bauphase sind zeitweise Sperrungen einzelner Straßen-
abschnitte erforderlich, sodass auch die Zufahrt zu Grundstü-
cken kurzzeitig eingeschränkt oder nicht möglich sein können. 
Für alle diese Maßnahmen bestehen verkehrsrechtliche An-
ordnungen des Landratsamtes, die eine ordnungsgemäße 
Beschilderung vorsehen und ausdrücklich auf Gefahrenstellen 
hinweisen. Wir bitten alle Anwohnerinnen und Anwohner um 
Verständnis und Rücksichtnahme. Mit Ihrer Mithilfe können die 
Arbeiten zügig und sicher abgeschlossen werden – damit wir 
alle schon bald von einer leistungsfähigen Breitbandversorgung 
profitieren.� Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
	�  Ihre Gemeindeverwaltung

Ortsverwaltung Dieterskirch

Einladung zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung am Montag, 
06.10.2025 um 20.00 Uhr in der Ortsverwaltung in Dieterskirch.
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung
2.	 Bürgerfragestunde
3.	 Baugesuch
	 -	� Umbau Scheune zum Wohnhaus auf Flst. 4, Abt-Edmund-

Straße 1/3, Gemarkung Dietershausen
4.	� Informationen durch den Bürgermeister zu aktuellen The-

men und Projekten
5.	 Ausbau Breitband „Weiße Flecken“ in der Pfarrei
6.	 Information durch den Ortsvorsteher
7.	 Sonstiges, Fragen
Die Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sitzung recht herz-
lich eingeladen. Unmittelbar nach der öffentlichen Sitzung findet 
eine nichtöffentliche Sitzung des Ortschaftsrats statt.
� Benedikt Schmucker, Ortsvorsteher

Kath. Familienzentrum - Kita St. Uta

Familiencafé
Wir laden Euch ganz herzlich zu unserem Familiencafé am Frei-
tag, den 17. Oktober 2025, ein von 8:30 bis 11:30 Uhr (flexibles 
Kommen und Gehen) im Familienzentrum (Kath. Gemeindesaal, 
Kirchweg 8). Für Essen und Trinken ist gesorgt. Wir wollen ne-
benbei eine Spielevorstellung machen. Bringt gerne ein Lieb-
lingsspiel von eurem Kind/euren Kindern mit. Um besser planen 
zu können, benötigen wir eine Anmeldung, mit wie vielen Er-
wachsenen und Kindern teilgenommen wird. Bitte melden Sie 
sich bis zum 15. Oktober an: StUta.Uttenweiler@kiga.drs.de. 
� Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Vormittag.

Daraufhin beschloss der Gemeinderat einstimmig:
1.	� Der vorgenommenen Abwägung öffentlicher und privater 

Belange gegen- und untereinander (§ 1 Abs. 7 BauGB) 
aufgrund der im Rahmen der frühzeitigen Anhörung von 
Bürgern und Behörden eingegangenen Stellungnahmen 
wird zugestimmt.

2.	� Der Entwurf des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften „Parkplatz Benzäcker“, in Ahlen und Begründun-
gen in der Fassung vom 15.09.2025 wird gebilligt.

3.	� Die Verwaltung wird beauftragt, die Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 
BauGB einzuleiten.

TOP 13	
Baugesuche
�Umbau Scheune zum Wohnhaus auf Flst. 4, Abt-Edmund-Straße 
1/3, Gemarkung Dietershausen
Einstimmiger Beschluss des Gemeinderats:
1.	� Dem Bauantrag wird vorbehaltlich der Zustimmung des 

Ortschaftsrats Dieterskirch das Einvernehmen nach § 36 
BauGB erteilt.

2.	� Mit der Bauherrschaft sind die Anschlüsse für Wasser und 
Abwasser zu klären und die Situation der KAG Beiträge 
vorher abzustimmen.

TOP 14	
Bekanntgaben, Verschiedenes, Wünsche, Anregungen
a)	  Sachstand Zahnarztpraxis
	� Gemeinderat Philipp Schurr fragte nach dem aktuellen Sach-

stand bezüglich Zahnarztpraxis. Des Weiteren erkundigte er 
sich nach der Kreuzungssituation in Aderzhofen (Gemeindever-
bindungsweg Offingen-Dieterskirch, Uttenweiler-Aderzhofen).  
Hier haben sich  in kurzer Zeit zwei Verkehrsunfälle ereignet. 
Bürgermeister Binder informierte, dass intern mit dem Bauhof 
besprochen wurde, weiße Markierungen auf der Fahrbahn an-
zubringen. Dies war bisher aufgrund des nassen Wetters leider 
nicht möglich. Außerdem erläuterte er, dass die Verwaltung 
seit Monaten versucht, Nachfolger für eine Zahnarztpraxis zu 
finden. Bisher sind leider alle Anfragen ins Leere gelaufen.

b)	  Bushaltestelle Sonnenhof
	� Gemeinderätin Karolin Werkmann berichtete von der Bus-

haltestelle Sonnenhof in Richtung Ahlen und wünschte sich 
das Anbringen eines Mülleimers und die Reinigung des 
Haltestellenhäuschens, das leider aktuell sehr verdreckt ist. 
Ortsbaumeister Markus Rieger erwidert, dass der Müll an 
den Bushaltestellen wöchentlich aufgeräumt wird. Die An-
frage für einen Mülleimer nimmt die Verwaltung mit. Es ist 
schade, dass die Gemeinde auf Kosten des Steuerzahlers 
den Dreck Einzelner wegräumen muss.

Breitbandausbau in unserer Gemeinde

Informationen zu Straßensperrungen 
und Verkehrseinschränkungen
Im Zuge des Breitbandausbaus werden derzeit in verschiede-
nen Straßen unseres Gemeindegebiets Tiefbauarbeiten durch-
geführt. Für die Verlegung der Leitungen müssen Fahrbahnen 
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gen mit Bekannten und Unbekannten hat, ist in unserem Kurs 
herzlich willkommen. «Lustig und kreativ» ist unser Motto. Bitte 
mitbringen: Schürze, Dose für Gebäck, Unkostenbeitrag 10,00 €

UT 7601  Nikolaus backen mit Kids
1x, Fr, 05.12.2025, 14:00 - 17:00 
Abt-Ulrich-Blank-Schule, Küche
Margit Keckeisen, Hauswirtschaftsmeisterin
Gebühr: 28,00 €
Der Nachmittag/Abend vor Nikolaus ist voller Vorfreude auf den 
6. Dezember. Einen Hefeteig Nikolaus selbst zu formen und zu 
gestalten verkürzt die Zeit des Wartens. Daher möchten wir ge-
meinsam in fröhlicher Runde einige leckere Überraschungen für 
den Stiefel backen. Bitte mitbringen: Schürze, Behälter für rest-
liches Gebäck, Zutatenumlage.

Vereinsnachrichten Uttenweiler
Gesangverein Frohsinn/Projektchor DaCapo

Singst du schon, oder duscht du noch?
Wir suchen Sängerinnen und Sänger für unseren Projektchor für 
unser Friedenskonzert am 9. November in Uttenweiler, Probe 
immer donnerstags um 20 Uhr im Büchereisaal in Uttenweiler
Wir freuen uns auf dich! Bei Fragen: Lilian Zache vorstand@
gv-uttenweiler.de oder Sabine Sautter 07374 1559

Narrenzunft Pflugraicher

Kleine Garde - Wir suchen Dich!        
Unsere kleine Garde Uttenweiler braucht Verstärkung.
Hast du Lust am tanzen und bist zwischen 4 und 8 Jahre alt, 
dann bist du bei uns genau richtig. Für weitere Fragen stehen 
wir Euch natürlich jederzeit zur Verfügung.

Auf Euer kommen freuen sich� Tanja & Tanja & Marius
Telefon: Tanja M.: 0172/7008445, Tanja R.: 0173/9096228

Abt-Ulrich-Blank-Schule Uttenweiler

25-jähriges Dienstjubiläum von Frau Schmeil
Im Rahmen einer kleinen Feier im Lehrerzimmer am 24.09.2025 
überreichte Schulrat Sascha Siladji im Auftrag des Regierungs-
präsidiums Tübingen Rektorin Bärbel Schmeil die Dankurkunde 
zum 25-jährigen Dienstjubiläum. Ihr Referendariat nach Ab-
schluss des Studiums hat Frau Schmeil in Dürmentingen absol-
viert, bevor sie vier Jahre als Klassen- und Religionslehrerin in 
der Mali-Schule in Biberach tätig war. Nach einer kurzen Eltern-
zeit-Unterbrechung kam Frau Schmeil an die Abt-Ulrich-Blank 
Grundschule Uttenweiler und ist dort nun schon seit über 20 
Jahren. Hier unterrichtete sie die Klassen 8 und 9 in Englisch, alle 
evangelischen Schüler in Religion und war außerdem immer Klas-
senlehrerin in Klasse 3/4. Mittlerweile ist Frau Schmeil im 5. Jahr 
Schulleiterin und fühlt sich in Uttenweiler weiterhin sehr wohl.

VHS Donau-Bussen - Nebenstelle Uttenweiler

Jetzt noch zu den Kursen anmelden unter uttenweiler@vhs- 
donau-bussen.de oder info@vhs-donau-bussen.de.

UT 7303  Schwingen und Klingen mit Klangschalen
2x, Sa, 08.11.2025 - 15.11.2025, 14:30 - 16:00 
Bücherei (hinterm Rathaus) 2. Stock, Syrlin Str. 4, Uttenweiler
Sonja Schleiff Gebühr: 20,00 €
Leichte Klopf- und Schwungbewegungen stimmen uns auf 
die Erfahrung mit den Klangschalen ein. Zunächst spielt die 
Dozentin für die Teilnehmer. Nachdem eine Einführung in die 
Anschlagtechnik erfolgt ist, können die Teilnehmer selbst expe-
rimentieren und füreinander die Klangschalen spielen. Neugier 
und Lust auszuprobieren ist sehr willkommen, bestimmte Vor-
aussetzungen und Vorerfahrungen sind nicht erforderlich. Bitte 
bequeme Kleindung anziehen

UT 7305  Backen mit Freude
1x, Fr, 17.10.2025, 18:00 - 20:30 
Abt-Ulrich-Blank-Schule, Küche
Margit Keckeisen, Hauswirtschaftsmeisterin, Birgit Dreist
Gebühr: 18,00 €
Wir backen zusammen einen klassischen Frankfurter Kranz, mit 
luftigem Rührteig, französischer Buttercreme und selbst ge-
machtem Krokant. Wer Lust auf ein gemeinsames Backvergnü-
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Wenn alle bestehen, besteht die Möglichkeit, sich weiter in Teil-
zeit zum Grade 2 und Grade 1 zu qualifizieren. 2025 hatte Ushirika 
zwei Schüler, die ihre Grade 2 als Maurer und ein Schüler, der die 
Prüfung zum Elektriker Grad 1, bestanden haben. So finden alle 
eine Arbeit und manche schaffen es sogar in die Selbstständig-
keit. Die Vereinsmitglieder, Kathleen McMillan und Gottfried Vei-
helmann, betreuen einige Schüler auch nach ihren Ausbildungen 
und besuchen sie regelmäßig. Herr Veihelmann versorgt sie mit 
Werkzeugen wie Bohrmaschinen, Akkuschrauber und Haarschnei-
demaschinen. Alle haben inzwischen Strom im Haus und können 
dann auch ihre Arbeit mit Elektro-Geräten schneller entrichten. 
Wenn die Schüler*innen wieder nach den Ferien in die Grund- 
und Hauptschule gehen, müssen alle Köpfe glatt geschoren sein. 
Deshalb fragen unsere Azubis immer nach Haarschneidemaschi-
nen, damit sie alle Kinder in ihrem Dorf vor Schulanfang rasie-
ren können. So machen die Handwerker auch Reklame für sich 
und hoffen auf Aufträge. Die Vereinsmitglieder fliegen im Januar 
2026 wieder nach Kenia und möchten gern wieder junge bedürf-
tige Menschen aus Msulwa und Umgebung eine Ausbildung er-
möglichen. Gerade diese jungen Menschen, die Teilwaisen bzw. 
Waisen sind, haben kaum die Möglichkeit eine handwerkliche 
Schule zu besuchen. Ushirika möchte auch weg von der Idee 
Friseurin oder Kosmetikerin zu werden. Stattdessen würden wir 
gerne mehr Mädchen in den Berufsfelder Elektrik oder Flaschner 
sehen. Immer mehr Häuser in Msulwa und Umgebung bekom-
men fließendes Wasser ins Haus, da vor drei Jahren eine große 
Wasser-Pipeline nach Msulwa geführt wurde und diese kann jeder 
Zeit angezapft werden. Dank der Msulwa Youth Polytechic und 
den ausgebildeten Schüler*innen ist das Dorf enorm gewachsen. 

Schützengilde 1969

Bezirk Oberschwaben
Bei den Bezirksmeisterschaften am 13. September in Altheim 
nahm unser Mitglied Philipp Steiner in der Gruppe Luftpistole 
– Herren II teil und konnte sich mit 339 Ringen den dritten Platz 
sichern. 

Start der Pokalwinterrunde
Nach der Sommerpause hat für unsere Pistolenschützen die Po-
kalwinterrunde begonnen. Den Auftakt bildete der erste Wett-
kampf, der in unserem Schützenhaus ausgetragen wurde. Als 
Gegner durften wir den Schützenverein Berg begrüßen.
Dieser setzte sich mit 1377 Ringen gegen Uttenweiler mit 1344 
Ringen durch. 

Einzelergebnisse Luftpistole
Pascal Scholtz � 352
Philipp Steiner � 335
Elias Ihle � 331
Sven Naumann � 326
Robin Ihle � 324
Willi Tromsdorf � 319
Matthias Senn � 254

29. Gerümpelschießen 
Am Samstag, den 25.10.2025 veranstaltet die Schützengilde 
Uttenweiler ihr alljährliches Gerümpelschießen. Es werden die 
beste Mannschaft und der beste Einzelschütze beim Schießen 
mit dem Luftgewehr ermittelt. Beginn der Wettkämpfe ist für 
18.00 Uhr vorgesehen. Die Siegerehrung wird gegen 22.30 Uhr 
stattfinden. Interessierte Mannschaften können sich bei Ober-
schützenmeister Robin Ihle unter der E-Mail-Adresse ihle87@
gmx.de formlos anmelden oder freitags ab 20:00 Uhr im Schüt-
zenhaus vorbeikommen. Anmeldeschluss ist der 18.10.2025. 

Ushirika

Ein Jahr geht schnell vorbei. Gerade hatten wir 11 Schüler*in-
nen im Januar an der Ukunda Youth Polytechic angemeldet und 
nun sind es nur noch drei Monate bis ihre Prüfungen zum Grade 
3. Vereinsmitglieder sind vor zwei Wochen aus Kenia zurückge-
kommen und sie haben die Schüler*innen an der Ukunda Youth 
Polytechnic betreut. Das Essensprogramm bis Dezember musste 
bezahlt werden, denn alle Schüler*innen bekommen eine warme 
Mahlzeit am Tag von Ushirika finanziert. Für die übrigen Mahlzei-
ten müssen die Eltern bzw. die Familie aufkommen. Da bringen 
die Schüler*innen Obst, Gemüse wie Bohnen und Getreide von 
zu Hause mit. Es gibt an der Polytechnic Kochstellen extra für 
die jungen Menschen. Alle 11 Schüler*innen sind bei der Stange 
geblieben und haben ihre Zwischenprüfungen gut bestanden. 
Ab Ende November wird für die verschiedenen Prüfungen geübt. 
Die Prüfungen bestehen aus zwei Teilen; Teil 1 ist Theorie zu 10% 
in englische Sprache und 90% ist dann der praktische Teil. Da 
fast all nur Englisch in der Hauptschule hatten, sind ihre Englisch-
kenntnisse begrenzt und somit ist es nur von Vorteil, wenn die 
praktische Prüfung aus einem so großen Teil besteht. 
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den Bann und markierte in der 70. Minute die überfällige Füh-
rung. In Minute 84 verwandelte Pascal Volz einen Elfmeter zum 
0:2 zugunsten der Blau-Weißen. Mit drei weiteren Zählern auf 
der Haben-Seite spielte sich der SVU auf den 7. Tabellenrang 
und befindet sich aktuell mit zehn Punkten aus den letzten fünf 
Spielen auf Kurs. 
Es spielten: Philipp Keckeisen – Stefan Maurer, Steffen Maurer, 
Max Guminy, Julian Beck, Sebastian Traub (51. Pascal Haber-
bosch), Kevin Schelkle (87. Timo Werkmann), Pascal Volz, Marcel 
Weber, Timo Schmid, Jens Liebhart (46. Lukas Maurer)

Kreisliga B4� 6. Spieltag, 28.09.2025
SGM SVU/Spfr Bussen – SGM Gutenz./Schöneb. II� 3:2 (0:1) 
Tore: 0:1 Florian Maier (22.); 1:1 Christopher Witt (71.); 1:2 
Christian Haupt (73.); 2:2 Fabio Buck (80.); 3:2 Manuel Maurer 
(89.) Nachdem das Hinspiel gegen die SGM Gutenzell/Schöne-
bürg II unglücklich mit 3:2 verloren wurde, drehte unsere Spiel-
gemeinschaft den Spieß um und siegte auf heimischen Rasen 
ebenfalls mit 3:2. 
Es spielten: Simon Fiesel – Bastian Schweda, Manuel Maurer, Jo-
hannes Kneißle, Simon Mayer, Julian Stecher, Christopher Witt, 
Fabio Buck, Patrick Blersch, Moritz Widmer, Julian Hölz (46. Mi-
chael Selg), Jannis Ott (90.+1 Steffen Weidenlener)

Die Reservemannschaften trennten sich torlos.   

Ergebnisse Frauen 
Regionenliga 5� 3. Spieltag, 28.09.2025
SGM SV Uttenweiler/SV Unl. – TSV Pfronstetten� 3:1 (1:1)
Tore: 1:0 Jule Stemmer (3.); 1:1 Katharina Amann (24.); 2:1 
Celine Geiger (63.); 3:1 Carina Maurer (85.) Am vergangenen 
Sonntag trafen die Frauen der SGM SV Uttenweiler/ Unlingen 
I auf die Gäste aus Pfronstetten. Das Spiel lockte einige Fans 
auf den Sportplatz. Direkt zu Beginn setzte sich Celine Gei-
ger im Strafraum durch, spielte quer auf Jule Stemmer, diese 
verwandelte zum 1:0 (3. Minute). Durch einen Fehler in den ei-
genen Reihen konnten die Gäste leider den unverdienten An-
schlusstreffer erzielen (24.Minute). Mit dem 1:1 ging es in die 
Halbzeitpause. Nach der Pause zeigte die SGM ein kämpferisch 
besseres Spiel, wie in der ersten Hälfte. Celine Geiger erzielte 
das langersehnten 2:1 per Kopf (63.Minute). Carina Maurer 
setzte sich in den letzten Minuten nochmals im Strafraum durch 
und baute die Führung aus auf 3:1 (85.Minute). In einem spie-
lerisch ausbaufähigen, jedoch kämpferisch guten Spiel eroberte 
sich die SGM SV Uttenweiler/ Unlingen I verdiente drei Punkte.
Es spielten: Lena Sautter – Theresa Ege, Jana Maurer (69. Benita 
Knolmajer), Franziska Pawlowski, Amelie Schmid (59. Vera Ott), 
Jana Blersch (56. Selina Kley), Jule Stemmer (75. Marina Bendel), 
Celine Geiger, Carina Maurer, Sabrina Hecht, Linda Werkmann

Kommenden Samstag trifft die SGM SV Uttenweiler/ Unlingen I 
auf die TV Derendingen II. Anpfiff ist um 17 Uhr in Uttenweiler. 
� Die Frauen freuen sich über Fans!

Kommende Spiele der Aktiven
Mi, 01.10.	SGM SVU II/Bussen – SGM Mettenberg/Rissegg	
	 (Spielort: Uttenweiler)� 19.00 Uhr 
Do, 02.10.	SVU – SV Hohentengen � 18.00 Uhr 

Eine einjährige Ausbildung zum Grade 3 kostet inzwischen €400 
und da die jungen Menschen in die Stadt Ukunda müssen, kom-
men noch Miete und Verpflegung dazu. 
Dank der großzügigen Spenden aus Biberach, Uttenweiler und 
Umgebung konnte Ushirika jedes Jahr einige Ausbildungen fi-
nanzieren und wir würden uns sehr freuen, wenn Sie weiterhin 
spenden würden. Jeder Cent kommt persönlich in Kenia an.
� Spendenkonto: Ushirika e.V., DE32 6509 3020 0021 8240 02

VdK - Ortsverband

Ausflug 17.9.2025 zur Mostbäuerin
Einen wunderschönen und informativen Nachmittag erlebten 
wir Mittwoch, den 17.09. beim Mostbauern Bad Waldsee. Mit 
40 Teilnehmern war der Ausflug ein voller Erfolg. Die Mostbäu-
rin begrüßte uns und erzählte humorvoll und anschaulich, wie es 
früher auf dem Hof war. Bereits in der 10. Generation ist diese 
Familie auf dem Hof. In der Schnapsbrennerei erhielten wir ein 
Versucherle und erfuhren wissenswertes über das Schnapsbren-
nen. Erstaunt waren wir, wie streng die Vorschriften dafür sind.
Danach fuhren wir mit dem Mostzügle an Blumenwiese, Bienen-
hotel und Streuobstwiese entlang. Wir bewunderten die reich-
lich tragenden Apfelbäume mit alten Sorten. Sehr interessant 
sind die Aroniabeerenplantagen. Diese tollen Beeren sind reich 
an natürlichen Antioxidantien und können eine Vielzahl gesund-
heitsfördernder Effekte erzielen.

Nach der Fahrt gab es ein leckeres und reichhaltiges Mostzüg-
levesper mit hausgemachten Produkten in der Besenwirtschaft. 
Dazu gabs noch zünftige Musik mit dem Akkordeon. Die meis-
ten kauften noch Aronia Saft, Likör oder andere Produkte ein. 
Danach traten wir nach diesem lehrreichen Nachmittag den 
Heimweg an.� Liebe Grüße Eure VdK Vorstandschaft 

Sportverein

Abteilung Fußball
Ergebnisse Herren
Bezirksliga Oberschwaben � 8. Spieltag, 27.09.2025
FV Rot bei Laupheim – SV Uttenweiler� 0:2 (0:0)
Tore: 0:1 Marcel Weber (70.); 0:2 Pascal Volz (84.) Die Pflichtauf-
gabe gegen das Tabellenschlusslicht löste der SVU mit Bravour 
und fuhr einen 0:2-Sieg ein. Nachdem sich die Mannschaften in 
Durchgang eins lediglich abtasteten, ging es torlos in die Pause. 
Erst Mitte der zweiten Halbzeit brach Marcel Weber für den SVU 
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Vereinsnachrichten Ahlen
Eintracht Seekirch

Herrenfußball
Kreisliga A: SV Eintracht Seekirch : SGM Bad Buchau/
Oggelshausen/Kanazch � 0:1 (0:1)
Am 6. Spieltag stand das Federseederby an: Seekirch gegen die 
andere Hälfte des Federsees, SGM Bad Buchau/Oggelshausen/
Kanzach. Die vielen Zuschauer sahen an diesem Sonntag ein 
Spiel zwischen zwei gleich starken Mannschaften und zunächst 
wenigen Torchancen. Ein Eckball in der 26. Minute sorgte für 
die 0:1 Führung der Spielgemeinschaft. Seekirch hatte nun gute 
Möglichkeiten auf den Ausgleich, konnte den Ball aber nicht 
im Netz unterbringen. Nach der Halbzeit kam die Eintracht mit 
frischem Wind aus der Kabine und machte nun klar das Spiel. 
Leider fehlte oft der letzte Pass, um den Ausgleich erzielen zu 
können und so blieb es beim 0:1.

Die Eintracht hat nun eine englische Woche und spielt am Mitt-
woch, 01.10.2025 um 18:45 Uhr in Dürmentingen. Wenige Tage 
später steht am Sonntag, 05.10.2025 um 15 Uhr ein Heimspiel 
gegen den FC Mittelbiberach an. Die Reserve hat ihr Spiel am 
Dienstag, 30.09.2025 um 18 Uhr in Dürmentingen.

Nachbericht Saumagenessen 2025 im Sportheim
Am 14. September durften wir zahlreiche Gäste im Sportheim 
empfangen. Teilweise mussten die Gäste trotz kälterer Witte-
rung erst einmal draußen Platz nehmen, weil in Gaststätte und 
Nebenzimmer alle Plätze belegt waren. Unsere fleißigen Helfer 
in Küche, Ausschank, an der Ausgabe zur Abholung, sowie die 
Bedienungen hatten alle Hände voll zu tun. Einen herzlichen 
Dank an alle Mitwirkenden, die Kuchenspenden, dem Küchen-
team, für ein gelungenes Saumagenessen 2025 im Sportheim. 
Wir freuen uns, euch auch nächstes Jahr wieder in gemütlicher 
Atmosphäre und bei leckerem Saumagen empfangen zu dürfen.
 

Vereinsnachrichten Dietersk irch
Kirchenchor

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 13.09.2025, fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Kirchenchor St. Ursula Dieterskirch im Gasthaus 
Adler statt. Monika Walz, als Vorsitzende begrüßte Ortsvorste-
her Schmucker, die Kirchengemeinderatsvorsitzende Christine 
Stöhr und von der Seelsorgeeinheit Bussen Sr. Maritta, sowie 
natürlich alle Sängerinnen und Sänger des Chores und eröffnete 
die Jahreshauptversammlung. Im Anschluss berichtete Schrift-
führer Winfried Neubrand von 41 Singstunden und 24 Auftritten 

Sa, 04.10.	SGM SVU I (Frauen) – TV Derendingen II � 17.00 Uhr
	 (Spielort: Uttenweiler) 
So, 05.10.	SV Ölkofen – SGM SVU II (Frauen)� 11.00 Uhr 
 		  SGM SC Blönried/ SV Ebersbach – SVU � 15.00 Uhr 
So, 12.10. SGM SVU II (Frauen) – SV Sigmaringen � 11.00 Uhr 
	 (Spielort: Unlingen)
SGM Oberndorf/Poltringen – SGM SVU I (Frauen)� 13.00 Uhr 
SGM SVU II/Bussen – SGM Baltringen II/Äpfingen II� 13.15 Uhr 
	 (Spielort: Dietershausen)
SVU – SV Ochsenhausen � 15.00 Uhr 

Abteilung Handball - Damen
SV 1923 Lonsee - TSG 1848 Ehingen/D.� 19:36 (8:19)
Die Handballsaison 2025 hat offiziell begonnen. Die Damen des 
SVU-Handballs spielen in diesem Jahr unter Ehinger Flagge und 
haben im Auftaktspiel gegen den SV Lonsee 2 ein starkes Spiel 
gezeigt. Sie gewannen mit 19:36 in fremder Halle und starteten 
die Saison mit einem großartigen Sieg.
Es spielten: Franziska Gauß (15), Lina Breimaier (7), Ann-Kathrin 
Hartmann (5), Isabell Huber (4), Pia Huber (2), Jennifer Bachmann 
(1), Annika Haberbosch (1), Julia Mantz (1), Anika Paschke, Teresa 
Ruedi. Offizielle: Melanie Jäger, Richard Kolon, Nicole Steiner

Der Spielplan für die folgende Saison
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Musikverein

Jugendfreizeit 
Vom 26. bis 28. September 2025 verbrachten wir ein erleb-
nisreiches Wochenende im Schullandheim Stoffenried. Nach 
der Anreise am Freitag starteten wir mit einem gemeinsamen 
Abendessen und einer lustigen Hüttenrallye. Der Samstag stand 
ganz im Zeichen von Bewegung: Nach einer Wanderung am 
Vormittag ging es am Nachmittag in den Waldseilgarten Wal-
lenhausen. Abends sorgte das Spiel „Die perfekte Minute“ für 
viel Spaß. Am Sonntag hieß es Abschied nehmen: Nach dem 
Frühstück machten sich alle startklar für die Heimreise. Bevor 
es endgültig nach Hause ging, legten wir noch einen Zwischen-
stopp im Donaubad in Ulm ein. Ein herzlicher Dank gilt dem Or-
ganisationsteam und allen, die die Freizeit durch Essensspenden 
unterstützt haben.

Sportfreunde Bussen

SGM SV Uttenw. II / Spfr Bussen – SGM Gutenzell � 3:2 (0:1)
Die SGM gewinnt ihr zweites Spiel in Folge und fährt einen ver-
dienten Heimsieg auf heimischem Rasen in Dietershausen ein.
Die Anfangsphase der Partie war geprägt vom gegenseitigen 
Abtasten der Mannschaften. Das Spiel fand hauptsächlich im 
Mittelfeld statt, und beide Teams waren darauf bedacht, keinen 
Fehler zu machen. Trotzdem erspielte sich die SGM leichte Vor-
teile, hatte jedoch im Spiel nach vorne nicht die richtige Idee. Im 
Gegenzug waren es dann die Gäste, die mit einem sauber vor-
getragenen Angriff die Führung erzielten. Mit diesem Ergebnis 
ging es in die Halbzeitpause. Nach dem Seitenwechsel übernahm 
die SGM das Kommando über die Begegnung, verpasste jedoch 
mehrmals den Ausgleich durch leichtfertig vergebene Chancen. 
In der 71. Minute erlöste Christopher Witt die Zuschauer in Die-
tershausen und traf nach guter Vorarbeit von Patrick Blersch zum 
1:1-Ausgleich. Im direkten Gegenzug gingen die Gäste erneut 
mit 2:1 in Führung. Die SGM zeigte jedoch Moral und spielte 
weiterhin mutig nach vorn. In der 83. Minute zeigte der gut lei-
tende Schiedsrichter nach einem Handspiel eines Gästespielers 
auf den Elfmeterpunkt. Den fälligen Strafstoß verwandelte Fabio 
Buck sicher zum 2:2-Ausgleich. In der Schlussphase warf die SGM 
nochmals alles nach vorne, und Manuel Maurer erzielte per Kopf 
nach einem Eckball den entscheidenden Treffer zum 3:2 für die 

bei verschiedenen kirchlichen und weltlichen Anlässen, speziell 
von den Höhepunkten der zweiten Jahreshälfte des Jubiläums-
jahres 2024. Hierbei wurde der durchgeführte Dekanatschortag 
und der gemeinsame musikalische Adventsgottesdienst mit 
dem Musikverein Dieterskirch hervorgehoben. Danach unter-
breitete die Handkassenbeauftragte Bettina Bek die Zahlen 
über die einzelnen Einnahmen und Ausgaben des vergangenen 
Geschäftsjahres, und konnte von einem positiven Kassenstand 
berichten. Ortsvorsteher Schmucker richtete Grußworte, auch 
im Namen des verhinderten Bürgermeisters Binder, an den Chor 
und nahm die Entlastung der Vorstandschaft vor, die dann auch 
einstimmig erteilt wurde. Den Bericht der erkrankten Chorlei-
terin Petra Grom trug Monika Walz vor und bedankte sich bei 
den Sängerinnen und Sängern, den Notenwartinnen, sowie bei 
Organistin Daniela Scheffold für die Zusammenarbeit und Flexi-
bilität des Chores im vergangenen Jahr und gab einen Ausblick 
über die nächsten anstehenden Termine. Im Anschluss fanden 
Ehrungen für verdiente Sängerinnen des Chores statt. Sr. Ma-
ritta, als Vertreterin der Seelsorgeeinheit Bussen, übergab an 
Brigitte Baur, Martina Pfender und Monika Walz die Ehrenur-
kunden des Cäcilienverbandes für jeweils 50 Jahre Chorgesang 
beim Kirchenchor St. Ursula Dieterskirch und bedankte sich für 
alles Geleistete in dieser langen Zeit. Von Seiten des Chores 
bedankte sich Stefanie Walk bei den Geehrten nicht nur für Ihr 
Singen in den jeweiligen Stimmen, sondern auch für ihre lang-
jährigen Tätigkeiten, sei es als Vorsitzende, Kassenprüferin, 
Notenwartin oder Ausschussmitglied. Als kleines Dankeschön 
gab es ein kleines graviertes Olivenholzkreuz und einen Bibe-
racher Citygutschein, sowie einen selbstgebackenen Kuchen 
mit 50er-Wunderkerzen. Des Weiteren richtete Christine Stöhr, 
als Kirchengemeinderatsvorsitzende, Dankesworte an die Jubi-
lare und versüßte dies mit einem Pralinenpräsent. Beim letzten 
Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden die Vorsitzenden 
Monika Walz und Stefanie Walk von den Sängerinnen und Sän-
gern überrascht. Daniela Scheffold bedankte sich im Namen der 
Sängerinnen und Sänger für das im letzten Jahr, speziell im Jubi-
läumsjahr, geleistete und übergab jeweils einen Geschenkkorb 
mit selbst hergestellten Dingen. Jede Sängerin und jeder Sän-
ger hatten etwas Individuelles gebacken, gebastelt, eingemacht 
oder hergestellt. Die völlig überraschten Vorsitzenden waren zu 
Tränen gerührt. Zum Abschluss der Hauptversammlung sang 
der Chor, unter der Leitung von Klaus Baumgart, noch ein paar 
Lieder. Danach ging es zum gemütlichen Teil des Abends über.
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Beichtgelegenheiten in der Seelsorgeeinheit
Bussenkirche in der Sommerzeit: Jeden Samstag um 10.45 Uhr, 
nach der Wallfahrtsmesse. Beichtgespräche sind außerhalb die-
ser Zeiten immer möglich. Wenden Sie sich dafür bitte direkt an 
Pater Alfred oder Pfarrer Grau. Seelsorgegespräche sind ebenso 
bei PR Sr. Marietta Jenicek, PM Sr. Maritta Rapp und PR Wolf-
gang Holl möglich. Sie können dafür direkt kontaktiert werden.

Öffnungszeiten Pfarrbüros
Pfarramt Uttenweiler und Offingen, Fr. Gabi Pfleghar
Kirchweg 12, Tel. 07374/580, Fax 07374/1270
E-Mail: kathpfarramt.uttenweiler@drs.de
Öffnungszeiten: Die. 9.30-11:30, Do. 17-18, Fr. 10-11:30

Pfarramt Offingen, Fr. Gabi Pfleghar 
Siehe Pfarramt Uttenweiler

Wallfahrtspfarramt Offingen, Fr. Stefanie Fürst
Ortsstraße 25, Tel. 07374/765; Fax 07374/914218
E-Mail: wallfahrt.bussen@drs.de
Erreichbarkeit: Fr. 10-12 Uhr

Pfarramt Dieterskirch, Fr. Bettina Bek
Sebastian-Sailer-Str. 2, Tel. 07374/747
E-Mail: kathpfarramt.dieterskirch@drs.de
Öffnungszeiten: jeden 2.+4. Donnerstag im Monat 9-11 

Pfarramt Unlingen, Fr. Bettina Bek,
Kirchgasse 1, Unlingen, Tel. 07371/8013,  
E-Mail: kathpfarramt.unlingen@drs.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi und Fr 10-12; Do 16-18 
Amtsblatt:  Fr. Monika Ruckh
Kirchgasse 1, Unlingen, Tel. 07371/8013,  
E-Mail: Monika.Ruckh@drs.de
Kirchenpflege SE Bussen: 
Email: SE.Bussen@kpfl.drs.de
Tel.: 07371- 965 178

SGM. Auch die kurze Nachspielzeit überstand man dank ge-
schlossener Defensivleistung und konnte so einen umkämpften, 
aber verdienten Heimsieg feiern.
 
Schnupperkurs Hatha-Yoga vormittags
Hatha Yoga ist die älteste Lehre um Körper, Geist und Seele 
in Einklang zu bringen. Die Körperwahrnehmung wird geschult 
und verfeinert. Yoga kann das Wohlbefinden steigern und kann 
helfen mit Stress, Überforderung, Hektik und Rückenschmerzen 
besser umzugehen. Es verbessert die Fitness, Gesundheit und 
die Erholungsfähigkeit. Yoga macht selbstbewusst.
Leitung: Sybille Boll u. Wolfgang Boll 
(Yogalehrer/in mit anerkanntem Abschluss BDY/EYU)
Beginn: Dienstag, 14.10.2025
Zeit: 10:00-11:15 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Uigendorf
Dauer: 5-mal
Gebühr: Mitglieder 35,-- Euro, Nichtmitglieder 40,-- Euro
Anmeldung ab sofort bei: Dietlinde Dom-Miehle, 
Tel.: 017678983100, Am Pfarrgarten 5, 88524 Dieterskirch
kurse@sf-bussen.de
 
Noch wenige Plätze frei in unserer Gruppe „Sport nach Krebs“
Die positiven Auswirkungen von Bewegung, Spiel und Sport 
in der Krebsnachsorge sind durch zahlreiche Untersuchun-
gen belegt. Das Programm „Sport nach Krebs“ versteht sich 
als Lebenshilfe für die Zielgruppe aller Tumorerkrankungen. 
Sport und Bewegung sind entscheidend für die Gesundheit von 
Krebspatienten. Sie können die Lebensqualität verbessern, das 
Risiko für Behandlungsfolgen verringern und die Symptome 
von Fatigue, Depressionen und Ängsten lindern. Sport in der 
Krebsnachsorge ist «auf Rezept» möglich. Unsere Reha-Gruppe 
richtet sich an alle, die nach einer Krebserkrankung wieder 
aktiv werden möchten – unabhängig vom aktuellen Fitnessle-
vel oder vom Alter. Unter qualifizierter Anleitung bieten wir ein 
abwechslungsreiches Bewegungsprogramm, das individuell auf 
die Bedürfnisse der Teilnehmer abgestimmt wird. Wir treffen 
uns immer am Donnerstagvormittag in der Mühlbachhalle in 
Dieterskirch.

Anmeldungen und Rückfragen bei Luzia Henkel 01709328614 
oder bei Dietlinde Dom-Miehle 017678983100 oder kurse@
sf-bussen.de.

Seelsorgeeinheit Bussen

� FÜR ALLE GEMEINDEN

Gottesdienste in den Unlinger Gemeinden
Samstag, 04.10.	 19:00	 Göffingen, Uigendorf
Sonntag, 05.10.	 10:00	 Möhringen, Unlingen



MTB 40/2025� 14

Samstag, 11. Oktober – Hl. Johannes XXIII
10:00	 Bussenkirche	 Hl. Messe, anschließend
10:45	 Bussenkirche	 Beichte
13:30	 Uttenweiler	 Hochzeit von Helmut Zentner 
		  und Claudia, geb. Glökler

Sonntag, 12. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis
08:30	 Uttenweiler	 Hl. Messe
10:00	 Bussenkirche	 Hl. Messe, mit Wallfahrt SE Riedlingen 
		  Nord, mit den Klangfärbern Daugendorf
10:00	 Sauggart	� Hl. Messe zum Erntedank mit dem Kir-

chenchor, für Lebende und † der Familien 
Missel und Blersch

11:30	 Offingen	 Taufe des Kindes Louis Traub 
		  in der Pfarrkirche
13:00	 Uttenweiler	 Rosenkranz
14:00	 Bussenkirche	 Marienandacht mit altbekannten 
		  Marienliedern

Uttenweiler: Eheschließung
Am Samstag, 11. Oktober schließen in der Pfarrkirche den Bund 
der Ehe: Helmut Zentner und Claudia Zentner geb. Glökler. Wir 
wünschen dem Paar alles Gute und Gottes Segen auf seinem 
gemeinsamen Lebensweg.

Weitere k irchliche Nachrichten
Trauer- und Gedenkfeier für Sternenkinder
Am Donnerstag, 16. Oktober findet auf dem Biberacher Stadt-
friedhof die nächste Trauerfeier für Sternenkinder statt. Die öku-
menische Feier beginnt um 17 Uhr in der Aussegnungshalle und 
wird von der Klinikseelsorge des Sana Klinikums Landkreis Bibe-
rach geleitet. Im Anschluss erfolgt die Bestattung der Urne auf 
dem Grabfeld für Sternenkinder. 

Seit 2004 gibt es auf dem Stadtfriedhof rund um die Skulptur 
„Nur berührt – die Seele streift das Leben“ einen Ort des Ab-
schieds und des Gedenkens, an dem früh verstorbene Kinder 
zweimal jährlich im Rahmen einer Trauerfeier in ökumenischer 
Verbundenheit bestattet werden. Eingeladen sind alle Eltern und 
Familien, die in den vergangenen Monaten ein Kind früh verloren 
haben und alle, die über diesen Verlust mittrauern. 

Bei Fragen und für weitere Infos stehen die Klinikseelsorgerin 
Schwester Dorothea Piorkowski unter 0173 267 33 27 sowie Ruth 
Seethaler, Schwangerschaftsberatungsstelle der Caritas unter 
07351 8095-230 zur Verfügung.

Pater Alfred Tönnis (leitender Pfarrer)
Oblatenkloster, Kirchgasse 1, Unlingen (Pfarrhaus)
Mobil: 0172/3084848
E-Mail: pateralfred@t-online.de

Pfarrvikar Uwe Grau 
Tel. 07374/580 oder 9204853, mobil 0171/2802923 
E-Mail:. Uwe.grau@drs.de

Pastoralreferentin Sr. Marietta Jenicek
Pastorale Mitarbeiterin Sr. Maritta Rapp
Konvent San Damiano, Hallstraße 9, Dietelhofen (Pfarrhaus)
Tel. 07374/9203770, 
E-Mail: marietta.jenicek@drs.de, maritta.rapp@drs.de

Pastoralreferent Wolfgang Holl
Tel. 07374/9147043, E-mail: wolfgang.holl@drs.de

Kath. Kindergarten St. Uta Uttenweiler, Tel. 07374/515

� www.seelsorgeeinheit-bussen.de

� ST. SIMON UND JUDAS UTTENWEILER /
� ST. URSULA DIETERSKIRCH / ST. NIKOLAUS SAUGGART/
� ST. JOHANN BAPTIST OFFINGEN
�
Samstag, 04. Oktober – Hl. Franziskus
10:00	 Bussenkirche	 Festgottesdienst mit Krankensalbung
10:45	 Bussenkirche	 Beichte

Sonntag, 05. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis
10:00	 Bussenkirche	 Hl. Messe
10:00	 Dieterskirch	 Hl. Messe zum Erntedank
10:00	 Uttenweiler	 Hl. Messe zum Erntedank 
13:00	 Uttenweiler	 Rosenkranz
14:00	 Bussenkirche	 Musikalische Marienandacht 
		  mit KMD Matthias Wolf 
14:00	 Dietershausen Taufe des Kindes Mila Pfender

Dienstag, 07. Oktober - Rosenkranzfest
09:00	 Uttenweiler	 Seniorenmesse, n. Meinung
18:25	 Bussenkirche	 Rosenkranz
19:00	 Bussenkirche	 Wallfahrtsmesse, mitgestaltet 
		  von der Schola Bussen

Mittwoch, 08. Oktober
18:00	 Uttenweiler	 Rosenkranz

Donnerstag, 09. Oktober
18:30	 Uttenweiler	 Hl. Messe
19:00	 Offingen	 Rosenkranz in der Pfarrkirche

Freitag, 10. Oktober
07:45	 Uttenweiler	 Schülergottesdienst
18:00	 Uttenweiler	 Rosenkranz für den Frieden
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Sonntag, 12. Oktober 2025, 28. Sonntag im Jahreskreis
09:30	 Attenweiler	 Festgottesdienst 
		  zu 300 Jahre Kirchweih 
18:00	 Rupertshofen	 Rosenkranz 
18:30	 Oggelsbeuren	 Rosenkranz 

Ministranten Rupertshofen
An Erntedank, Samstag, 04.10.2025 verkaufen wir nach dem 
Gottesdienst kleine Brote zu Gunsten der Aktion Minibrot. 
Mit der „Aktion Minibrot“ werden kleinbäuerliche Betriebe in 
Argentinien und Uganda über den Verband des Katholischen 
Landvolks unterstützt. Nach dem Gottesdienst werden deshalb 
gesegnete Minibrote gegen eine Spende abgegeben. 
� Eure Ministranten

Kath. Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit Ulrika Nisch 
Ahlen, Attenweiler, Oggelsbeuren, Rupertshofen
Kirchstr. 9, 88448 Attenweiler, Telefon 07357/444
kath.kirche_gem.attenweiler@outlook.de, www.se-ulrika-nisch.de
Nachbarschaftshilfe: Frau Schilling, Tel. 07357/1382
Not- und Bereitschaftsdienst: Erreichbarkeit Administrator:
Pfarrer Pater Alfred Tönnis OMI, Oblatenkloster
Kirchgasse 1, 88527 Unlingen, 0172/3084848 (für Notfälle),
pateralfred@t-online.de

Öffnungszeiten
Dienstag 8 - 12 Uhr in Rupertshofen, Tel. 07357/444
Donnerstag 8.30 - 9.30 Uhr in Attenweiler, Tel. 07357/917718
Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr in Oggelsbeuren, Tel. 07357/2375

SEELSORGEEINHEIT ULRIKA NISCH

� UNBEFLECKTE EMPFÄNGNIS AHLEN / 
� ST. BLASIUS ATTENWEILER / ST. JOHANNES BAPTIST 
� OGGELSBEUREN / ST. VITUS RUPERTSHOFEN

Für den Tag und die Woche
Lächle, denn es gibt einen Frühling in deinem Garten, der die 
Blüten bringt, einen Sommer, der die Blätter tanzen, und einen 
Herbst, der die Früchte reifen lässt. 

Freitag, 03. Oktober 2025 
09:30	 Oggelsbeuren	 Eucharistiefeier in der Kapelle 
		  der Stiftung Heimat geben
18:30	 Oggelsbeuren	 Rosenkranz für geistliche Berufe 
		  im Gemeindehaus St. Johannes Baptist

Samstag, 04. Oktober 2025
13:00	 Attenweiler	� Wortgottesdienst mit Trauung von 

Mario & Melanie Wanner geb. Gerster
15:00	 Oggelsbeuren	 Wortgottesdienst mit Trauung von 
		  Johannes & Tamara Haupt geb. Keller
19:00	 Rupertshofen	 Eucharistiefeier mit Erntedank 
		  und Aktion Minibrot 

Sonntag, 05. Oktober 2025, 27. Sonntag im Jahreskreis
10:00	 Ahlen	 Eucharistiefeier mit Erntedank
		  mitgestaltet vom Kirchenchor
13:30	 Oggelsbeuren	 Rosenkranz in Aigendorf
18:00	 Rupertshofen	 Dankandacht 
19:00 	Attenweiler 	 Rosenkranz

Montag, 06. Oktober 2025
17:30	 Oggelsbeuren	 Rosenkranz an der Marienkapelle der 
		  Fam. Härle, Grundsheimer Straße
19:00	 Ahlen	 Sitzung des Kirchengemeinderates
19:00	 Attenweiler	 Eucharistiefeier 

Mittwoch, 08. Oktober 2025
18:00	 Rupertshofen	 Rosenkranz
18:30	 Oggelsbeuren	 Rosenkranz um Frieden im 
		  Gemeindehaus St. Johannes Baptist
19:00	 Ahlen	 Andacht

Freitag, 10. Oktober 2025 
08:30	 Rupertshofen	 Rosenkranz um Frieden
08:45	 Rupertshofen	 Andacht anschließend Frühstück 
		  im Gemeindehaus St. Vitus
09:30	 Oggelsbeuren	 Eucharistiefeier in der Kapelle 
		  der Stiftung Heimat geben
18:30	 Oggelsbeuren	 Rosenkranz im Gemeindehaus 
		  St. Johannes Baptist

Samstag, 11. Oktober 2025
19:00	 Oggelsbeuren	 Eucharistiefeier († Stefan Angele, GJT; 
		  † Hans-Rolf Sauter)

                                                  EEiinnllaadduunngg  
 

Unsere Kirche wird  

    330000  JJaahhrree!!  
  

Wir feiern am  

Sonntag, 12. Oktober 2025 
 

Programm: 
9:30 Uhr  Festgottesdienst  

mit Herrn 
Weihbischof Renz 

 

14:00 Uhr Kaffee und Kuchen im 
Gemeindehaus  
St. Blasius. 

 

    Kirchenführungen 
    Besichtigung Kirchturm  
    (nur für schwindelfreie und    
     trittsichere Personen). 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

11772255  --  22002255  
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Vortrag. Die Posaunenchöre Attenweiler und Biberach spielen 
gemeinsam von 17-17.40 Uhr unter dem Motto ,,So viel Gutes- 
Bläsermusik». Die Veranstaltung findet in der Heilig-Geist-Kirche 
statt. Über viele Besucher würden wir uns freuen.

ev. Pfarramt Attenweiler
Aßmannshardterstraße 1, Tel. 07357/856
Das Pfarrbüro ist nicht mehr besetzt. Bitte wenden Sie sich an 
die genannten Vertretungen oder an pfarramt.attenweiler@
elkw.de. Nachbarschaftshilfe: Frau Schilling, Tel. 07357/1382.

EVANG. KIRCHENGEMEINDE RIEDLINGEN

Sonntag, 05.10.2025
09:30 	� Erntedankgottesdienst in der Evang. Kirche in Pflum-

mern mit dem gemischten Chor (Mielitz) 
10:45 	� Erntedank-Familiengottesdienst im Gerhard-Ber-

ner-Haus in Ertingen (Kaiser) anschl. Mittagessen, zu 
dem jeder gern etwas Kleines mitbringen darf

Sonntag, 12.10.2025
09:30 	� Erntedankgottesdienst in der Lorettokapelle in Dür-

mentingen (Pfr. i. R. Maile)
10:00 	� Abendmahlsgottesdienst in der Christuskirche in 

Riedlingen (Mielitz) 

Freitag, 17.10.2025
16:00 	� Spiritueller Frauenweg durch die Mißmahl’schen An-

lagen Grenzen setzen – Grenzen achten, Treffpunkt 
vor dem Sanitätshaus „Kirndorfer“, Hindenburgstra-
sse 6, Gutes Schuhwerk empfohlen!

Kinderbibeltage 2025
Bald schon finden wieder unsere beliebten Kinderbibeltage 
statt. Dieses Jahr zum Thema „WUNDERLAND“. Vom 17. bis 19. 
Oktober laden wir wieder Kinder der 1. bis 6. Klassen ein, mit 
unserem großen KiBiTa-Team zweieinhalb erlebnisreiche Tage 
im Johannes-Zwick-Haus in Riedlingen zu verbringen mit Musik, 
Theater, Bastel- und Spielangeboten, gemeinsamem Mittages-
sen und vielem mehr. Am Sonntag, den 19. Oktober 2025 sind 
dann alle Kinder mit ihren Familien zum großen Familiengot-
tesdienst um 10:00 Uhr ins Johannes-Zwick-Haus eingeladen, 
um die Kinderbibeltage gemeinsam abzuschließen. Die Anmel-
de-Unterlagen wurden über die Schulen verteilt und sind auch 
auf unserer Homepage abrufbar. Wenn Sie keine Einladung er-
halten haben, aber Ihr Kind gerne teilnehmen würden, melden 
Sie sich gerne im ev. Pfarramt in Riedlingen oder Ertingen.

Unsere Kirchengemeinde finden Sie auch auf 
Instagram unter evangelischriedlingen und auf 
Facebook unter Evangelisch Riedlingen

Pfarramt Riedlingen
Grabenstr. 14, Tel. 07371/2567, Fax 07371/7044
Pfarramt.Riedlingen@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag 9 bis 11:30 Uhr.
Mittwoch 9 bis 11:30 Uhr. Freitag 9 bis 11:30 Uhr

EVANG. KIRCHENGEMEINDE ATTENWEILER

Wochenspruch
Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat.� Psalm 103,2

Sonntag, 28. September, 15. Sonntag nach Trinitatis
9:30	 Gottesdienst in Attenweiler (Vikar Schmid)

Montag, 29. September
09.00	� Miniclub Attenweiler für Kinder bis zum Kindergar-

teneintritt, Treffpunkt: Turnhalle Attenweiler

Dienstag, 30. September
19:30	 Posaunenchorprobe Attenweiler

Mittwoch, 01. Oktober
20:00	 Kirchenchorprobe Attenweiler

Sonntag, 05.Oktober, Erntedank
11:00	� Erntedankgottesdienst in Attenweiler (Prädikantin 

Eller) mit Ernteteppich und Posaunenchor

Vertretung im Pfarramt
Pfarrer Fabio Traversari, Warthausen, 07351713 9 14 
fabio.traversari@elkw.de
Vikar Pierre Schmid, 01721631731, pierre.schmid@elkw.de
Ansprechperson bei Bestattungen ist Pfarrer Gunther Wruck, 
07351/3001000   gunther.wruck@elkw.de
Ansprechperson aus dem KGR ist Frau Andrea Eller, gew. Vors., 
07357/917586  anelle75@gmx.de
Das Pfarrbüro ist nicht mehr besetzt. Bitte wenden Sie sich an 
die genannten Vertretungen oder per Mail an pfarramt.atten-
weiler@elkw.de.

Ernteteppich für Erntedank (05.10.2025 um 11 Uhr)
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder unseren Altar mit Ern-
tegaben in Form eines Ernteteppichs schmücken. Dafür sind 
wir auf Ihre Spenden angewiesen! Gerne nehmen wir auch 
Leihgaben entgegen. Zur besseren Planung und Gestaltung un-
seres Ernteteppichs würden wir uns freuen, wenn alle Gaben 
bis spätestens Mittwoch, 01.10.2025, um 14 Uhr bei uns ein-
getroffen sind. Wir können alles gebrauchen und verwenden 
– daher dürfen Sie alles vorbeibringen und wir werden einen 
wunderschönen Ernteteppich daraus zaubern. Auch alte, abge-
laufene Hülsenfrüchte, Körner, Nüsse, Mehl, usw. können gerne 
abgegeben werden, alles, was für den Ernteteppich verwendet 
werden kann. Extrem schnell verderbliche Dinge wie Blumen 
oder Blattsalat geben Sie bitte erst am Samstag, 04.10.2025, 
direkt gegenüber von der Kirche ab. Abgabestelle ist bei Familie 
Haese gegenüber von der Kirche. Vielen Dank im Voraus, Ihr 
Erntedankteam.

Posaunenchor Attenweiler
Von Samstag, 11.Oktober, 11 Uhr bis Sonntag, 12. Oktober, 
11 Uhr veranstaltet die Kirchengemeinde der Heilig-Geist-Kir-
che ihr,,24 Stunden Musik und Poesie» Event. Verschiedene 
Gruppen und Einzelpersonen bringen Musik oder Poesie zum 
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dass ab Oktober Rentenzahlungen ausbleiben würden, weil 
eine neue EU-Richtlinie für Zahlungsdienste eingeführt wird. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) stellt klar: Diese Meldungen sind bezüglich der Behaup-
tung, dass die Rentenzahlungen ausbleiben falsch! Die EU-Zah-
lungsrichtlinie PSD3 (Payment Services Directive 3) erhöht die 
Sicherheit bei Online-Zahlungen und betrifft unter bestimmten 
Voraussetzungen beispielsweise Unternehmen oder Behör-
den. Rentenempfängerinnen und -empfänger sind davon nicht 
betroffen. Somit werden auch im Oktober die Renten wie ge-
wohnt überwiesen. Empfehlung zur Vermeidung von Fehlin-
formationen: Immer wieder werden in den sozialen Medien 
oder im Internet derartige Falschmeldungen verbreitet. Die 
DRV BW ruft dazu auf, die jeweiligen Quellen kritisch zu hin-
terfragen und keine fehlerhaften Informationen weiterzugeben. 
Verifizierte Fakten bietet die Website der Deutschen Renten-
versicherung unter www.deutsche-rentenversicherung.de sowie 
diverse Newsletter unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
newsletter. Auch auf den Social Media-Kanälen die_rente (Ins-
tagram) und Deutsche Rentenversicherung (facebook) informiert 
sie regelmäßig zu Rententhemen. 

EnBW Energie Baden-Württemberg

Mit Abstand sicher: Netze BW informiert 
über Gefahren durch Stromleitungen
Mit der Erntezeit beginnt auf Feldern, Wiesen und Äckern eine 
arbeitsreiche Phase – und moderne Landmaschinen beeindru-
cken dabei nicht nur durch ihre Größe, sondern erreichen mit 
ihren Dimensionen neue Höhen. So sind etwa die Auswurfrohre 
moderner Häcksler über sechs Meter hoch. Anlass für die Netze 
BW, auf mögliche Gefahren und Abstandsregeln hinzuweisen, 
die diese Entwicklung mit sich bringt. Je nach Spannungse-
bene der Freileitung gibt es unterschiedliche, gesetzlich vor-
geschriebene Abstände, die unbedingt einzuhalten sind. Ist 
die Spannung einer Leitung nicht bekannt, gilt grundsätzlich 
ein Sicherheitsabstand von fünf Metern. Im Zweifelsfall sollten 
sich Landwirte vor Beginn der Feldarbeit mit größerem Gerät 
bei dem zuständigen Netzbetreiber über die Mindestabstände 
informieren. Bei der Netze BW zum Beispiel kann man ent-
sprechende Auskünfte über die Homepage des Unternehmens 
einholen: https://www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/
leitungsauskunft

Für eine sichere Erntezeit sind bei Kontakt mit Freileitungen 
folgende Regeln zu beachten: „Sollte der Fahrer oder die Fah-
rerin mit seinem landwirtschaftlichen Gerät in Kontakt mit einer 
Freileitung gekommen sein: unbedingt im Fahrzeug sitzenblei-
ben und versuchen, rückwärts wieder herauszufahren! Ist der 
Aufenthalt im Fahrzeug nicht mehr möglich, mit geschlossenen 
Füßen möglichst weit abspringen und sich in Sprungschritten 
entfernen. Wer diese Regeln kennt und anwendet, schützt sich 
selbst und andere“, erklärt Andreas Herre, Leiter Netzregion 
Donau bei Netze BW.

Herbstzeit ist Drachenzeit: Richtig reagieren 
bei Kontakt mit Leitungen

Weitere Nachrichten
Landratsamt Biberach informiert

Bundesweite Aktion „Türen auf mit der Maus“: Kreisforstamt 
lädt Kinder am Tag der Deutschen Einheit zu Mitmach-Stati-
onen ins Arboretum Sommershausen ein
Jedes Jahr am 3. Oktober findet die bundesweite Aktion „Türen 
auf mit der Maus“ statt. In diesem Jahr beteiligt sich das Kreis-
forstamt Biberach an der Aktion des Westdeutschen Rundfunks 
(WDR). Dazu lädt das Kreisforstamt Kinder ab fünf Jahren und 
ihre Familien ins Arboretum Sommershausen bei Wennedach 
ein. Die Aktion „Türen auf mit der Maus“ findet von 10 bis 14 
Uhr statt und steht in diesem Jahr unter dem Motto „SpielZeit!“. 
An sechs Mitmach-Stationen dreht sich alles um den Wald: Spu-
ren lesen, Feuer machen ohne Streichholz, Baumarten erkennen 
oder in den Nachtwald hineinlauschen. Wer alle Stationen absol-
viert, erhält sein Junior Förster Diplom – und kleine Geschenke 
von der Maus gibt es obendrein. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Treffpunkt ist der Park-
platz am Arboretum, von dort führt eine Beschilderung zu den 
Stationen. Die Wennedacher Dorfgemeinschaft bietet Kaffee 
und Kuchen an. Das Kreisforstamt freut sich auf viele neugierige 
Nachwuchs-Försterinnen und Förster.

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach informiert
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach lädt in 
Kooperation mit der Firma ALBA zu einer exklusiven Führung 
durch das Recycling- und Entsorgungszentrum Unlingen ein. Die 
Führung findet am Donnerstag, 16. Oktober 2025, um 17 Uhr in 
der Entsorgungseinrichtung in der Göffinger Straße 15 statt. Sie 
bietet allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern die Mög-
lichkeit, sich intensiv mit den Themen Recycling, Entsorgung 
und Ressourcenschutz auseinanderzusetzen. Im Fokus der Füh-
rung stehen Hintergrundinformationen zur richtigen Mülltren-
nung und der anschließenden Verwertung. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erfahren, wie Abfallentsorgung und Recycling 
konkret zur Reduzierung von CO₂-Emissionen und zum Schutz 
unserer Umwelt beitragen. Dabei erhalten sie spannende Ein-
blicke in die Abläufe der Einrichtung und lernen, wie Abfall zu 
einer wertvollen Ressource umgewandelt werden kann. 
Die Führung durch das Recyclingzentrum ist für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kostenfrei. Eine vorherige Anmeldung 
ist erforderlich. Interessierte können sich bis spätestens Diens-
tag, 14. Oktober, per Telefon unter 07351 52 6781 oder per 
E-Mail an stefan.schreiber@biberach.de anmelden.

Deutsche Rentenversicherung BW

Vorsicht vor erneuten Falschmeldungen zur Rentenauszah-
lung - Renten werden wie gewohnt überwiesen 
Erneut verunsichern dubiose Meldungen auf verschiedenen In-
ternetportalen und in den Sozialen Medien zahlreiche Rentne-
rinnen und Rentner. Darin ist unter anderem davon die Rede, 
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Energieberatung Energieagentur Biberach

Die Energieagentur Biberach bietet Beratungsgespräche bzw. 
Entscheidungshilfen zu den Themen Bauen und Sanieren, Ener-
gieeinsparung, erneuerbare Energien, neue Technologien, kom-
munales Energiemanagement und Förderprogramme an. 
Die Dienstleistungen der Energieagentur sind unabhängig und 
produktneutral. Die Erstberatung ist für die Interessenten aus 
Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft sowie der Stadt  
Riedlingen mit Ihren Teilgemeinden kostenlos. Die persönliche 
Beratung der Energieagentur für Bürger findet immer am  
ersten Mittwoch des Monats, im Gebäude Weilerstraße 12 in 
Riedlingen, statt. Eine Voranmeldung ist zwingend erforderlich 
und kann unter 07371/183-1412 oder -1432 vereinbart werden.

Auch beim Drachensteigen heißt es: Abstand halten! Traditio-
nell lassen Groß und Klein auf abgemähten Flächen Drachen 
steigen. Auch dabei ist besondere Vorsicht geboten, wenn sich 
eine Stromleitung in der Nähe befindet. Volkher Klipfel, Leiter 
Netzregion Enz-Murg bei Netze BW, rät: „Eine Entfernung von 
mehreren hundert Metern von elektrischen Freileitungen ist 
einzuhalten. Schon eine Berührung kann lebensgefährlich sein. 
Und wenn doch mal ein Drachen in eine Freileitung gerät, gilt: 
Niemals die Drachenleine berühren, die über einer Stromleitung 
hängt – sofort Hände weg von der Leine! Keine Bergungsver-
suche unternehmen, man begibt sich sonst in Lebensgefahr!“

Auf keinen Fall sollten Kinder oder Eltern versuchen, den 
Drachen selbst herunterzuholen: unbedingt den zuständigen 
Netzbetreiber (wenn bekannt) oder die Feuerwehr (112) bzw. 
Polizei (110) verständigen. Bei der Netze BW steht die Stromstö-
rungs-Hotline unter 0800 3629 477 zur Verfügung. Zum Entfer-
nen des Drachens muss die Leitung abgeschaltet werden.

Abstand schützt Leben
Bei allen Aktivitäten gilt: mit Abstand sicher! Natürlich dürfen 
generell keine Fremdkörper in die Freileitungen gelangen. So ist 
nicht nur bei der Ernte¬arbeit oder beim Drachensteigen Vor-
sicht geboten, sondern ebenso bei Forstarbeiten, beim Angeln 
oder Gleitschirmfliegen. Eines sollte grundsätzlich verinnerlicht 
werden: Freileitungen müssen bei allen Aktivitäten im Blick 
behalten und ein ausreichender Abstand eingehalten werden. 
Dann steht dem Erfolg bei der Arbeit und dem Spaß bei Frei-
zeitaktivitäten nichts im Wege.

Orgel meets Rock, Pop & Filmmusik

Neuauflage
Nach dem großen Erfolg der ersten Konzertreihe und bereits 
zwei auswärtigen Aufführungen der Neuauflage zeigt am 19.10. 
um 20 Uhr die Orgel auch in der St. Magnuskirche Bad Schus-
senried, dass sie nicht nur mit klassischer Kirchenmusik begeis-
tern kann, sondern durchaus zu anderen Tönen in der Lage ist. 
Unter dem Motto „Orgel meets Rock, Pop & Filmmusik“ prä-
sentieren die Organistin Janina Gnand und ihre Mitwirkenden 
ihr neues Programm. 

Dieses Mal erklingen unter anderem mitreißende Welthits von 
ABBA und Bon Jovi sowie beliebte Musicalmelodien aus bei-
spielsweise Der König der Löwen. Kraftvolle Rockklänge, gefühl-
volle Balladen und energiegeladene Popsongs versprechen ein 
abwechslungsreiches Musikerlebnis mit Gänsehautmomenten. 
Die Orgel wird dabei sowohl als eindrucksvolles Soloinstrument 
zu hören sein als auch im Zusammenspiel mit Trompete, Schlag-
zeug und Gesang. Neben Janina Gnand, die auch den Gesangs-
part übernimmt, wirken in bewährter Weise Severin Hänsler und 
Hannes Widmann an der Trompete sowie Ralf Gaiser am Schlag-
zeug mit.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind jedoch erwünscht und kommen 
der dringend erforderlichen Orgelrenovation in Reichenbach  
zugute.

PATRICIA PFLUG

Werde, der du bist!
Friedrich Nietzsche 

Fon 07393 / 950677     89607 Emerkingen
kinesiologie@patricia-p�ug.de     www.patricia-p�ug.de

Begleitende Kinesiologin - Kinesiologische Entspannungstrainerin - Dipl.-BW (BA)
Stressbewältigung - Burnout Prophylaxe - Persönlichkeitsentwicklung

Ich sehe was, was du nicht siehst!

88422 betzenweiler     fon 07374/914-884     mail@minschtl.de

Folierungen für Glasflächen aller Art:
-  UV-Schutzfolien ( Schutz vor Ausbleichen durch Sonnenlicht)
-  Splitterschutzfolien (für mehr Sicherheit bei Glasbruch)
-  Sonnenschutzfolien (gegen Hitze und Sonneneinstrahlung)
-  Sichtschutzfolien in Milchglas- oder Spiegeloptik
-  und vieles mehr
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Geflügelauslieferung
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Mittwoch, 08.10. und 05.11.2025

Sauggart, Rathaus 14.30 Uhr
Geflügelhof J. Schulte, Tel. 05244/8914, gefluegelzucht-schulte.de

Lichterprozession in Riedlingen 
am 5.10.2025

Beginn: 18.00 Uhr
mit einer Ansprache von H.H. Pater Stefan Pfluger, Distriktoberer

Ort: Marktplatz Ecke Pfauenstraße am Georgsbrunnen
Parkmöglichkeiten: Am Stadtgraben unterhalb Zwiefalter Tor, 

beim Friedhof, evang. Kirche;  Wegstrecke der Prozession ca. 2 km

Abschlusssegen auf dem Marktplatz gegen 19:30 Uhr

Veranstalter ist die MI, Milita Immaculatae, gegründet von Pater Maximilian Kolbe. 
   Die MI ist eine Gebets- und Missionsgemeinschaft von Katholiken, aktuell weltweit 120 000 Mitglieder.

„Deutschland dankt Maria im Heiligen Jahr 
und betet für den Frieden“

Ein Auto begleitet die Prozession für jene, die nicht die ganze Wegstrecke gehen können.

17.00 Uhr hl. Messe im Priorat in GöffingenBiberacherstr. 2

15.10.2025, um 18:30 Uhr 

Tagespflege Riedlingen, Zwiefalter Str. 17/1

Der kostenlose Kurs ist gedacht für Angehörige, 
die zu Hause pflegen und alle, die an der Pflege Interesse 
haben. Themen sind unter anderem die zunehmenden 
Belastungen der häuslichen Krankenpflege und Probleme 
bei der Pflege demenziell erkrankter Menschen oder bei 
Schlaganfallgeschädigten. Zusätzlich haben wir viele 
weitere spannende Themen für Sie vorbereitet. 

Die Kursdauer wird wöchentlich am Mittwoch und Donnerstag
bis einschließlich Donnerstag den 13.11.2025 sein.

Hauskrankenpflegekurs

07371 932020
Anmeldung unter

 Beginn:
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Heinke
Inhaber Michael Heinke
Mobil 01 71 / 6 28 49 32
info@fahrschule-michael-heinke.de

88422 Bad Buchau, Oggelshauserstr. 17
88524 Uttenweiler, Kirchweg 4/1

Präsenzunterricht!
Montag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr

- Anmeldung jederzeit möglich -

Fahrschule

oifach guat

DORFKUCHE
& RIEDLINGER LANDFRAUEN

Ute‘s

2

Mobil:	0160	964	610	47
Tel:	 07374/92	10	900
Fax:	 07374/92	10	901

im Aispel 18 
88524 Uttenweiler

dorfkueche@la-metzg.de

Ute Funk

SPEISEPLAN 06.10. bis 10.10.2025
MONTAG

Gefüllte Paprika mit Hackfleisch, Tomatensoße, Reis und Salat 
Gemüsecurry mit Reis und Salat 

DIENSTAG
Paprikarahmschnitzel mit Spätzle und Salat 

Spätzle mit Linsenbolognese und Salat 
MITTWOCH

Krautschupfnudeln mit Speck
Kartoffelpuffer mit Apfelmus 

DONNERSTAG
Sauerbraten mit Kartoffelknödel und Blaukraut 

Gebackener Camembert mit Preiselbeeren, Salzkartoffeln 
und Salat 
FREITAG

Hähnchenschlegel mit Ofengemüse, Kartoffeln und Dip 
Brokkoli-Nuss-Bratlinge mit Dip und Salat 

j j 

ANGEBOT 01.10. bis 02.10.2025 
1 Paar Bratwurst – 2,30 Euro

100g Gulasch gemischt – 1,25 Euro

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8:00 bis 15:00 Uhr
Vorbestellungen unter 07374 / 9210875 oder info@la-metzg.de 

Unser Verkaufswagen steht immer am Donnerstag 
von 14:30 bis 17.30 Uhr vor der Dorfküche 

Bestellungen bitte bis 10 Uhr:
Telefon 07374/9210900 
Mobil 0160/96461047
www.utes-dorfkueche.de

Abholung 11.30-13.00 Uhr 
Im Aispel 18 in Uttenweiler
- auch Lieferung möglich -

 
  
  
 

         Fleisch • Wurst • Imbiss • Catering •Festzeltbetrieb  
                                      
      

  
  
  
  

22..––  44..  OOkkttoobbeerr  22002255  
  

  

Unser beliebtes BRUTZELFLEISCH  
zum Selberbacken       100g 1,49 € 
   

hausgemachte SEMMELKNÖDEL auch mit Speck    100g 1,29 € 
 

GELBWURST als Portionswurst     100g 1,49 € 
 

BAUERNSCHMAUSS nach altem Familienrezept    100g 1,49 € 
 

66..  --  88..  OOkkttoobbeerr  22002255  

    

SCHÄUFELE im Kochbeutel                          100g 1,69 € 
 

BLUT- und LEBERWURST                                     100g 1,49 € 
 
 
 

                           gegrillte Schweinshaxen    

 

Jeden Freitag ab 17 Uhr und jeden Samstag ab 11 Uhr 
-Bitte um Vorbestellung!-       

 

Uttenweiler -Ortsmitte-        07374 / 10 80  

 
 

Neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
07.30 bis 12.00 Uhr

Friedhofstraße 2
88524 Uttenweiler
 Tel . 07374/91295


